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Seit ein paar Jahren berichten wir im Zuge unserer 
nichtfinanziellen Berichterstattung über unsere 
Bemühungen beim Thema Nachhaltigkeit. Konsequent 
folgt in diesem Jahr der nächste Schritt: Mit dem 
ersten Nachhaltigkeitsbericht der Hansen & Rosenthal 
Gruppe wollen wir Ihnen eine Standortbestimmung 
in einem Prozess vorlegen, der zukünftiger und 
andauernder Anstrengungen und Schritte bedarf. 
Er basiert auf dem Credo, dass eine nachhaltige 
Unternehmensentwicklung nur auf dem Ausgleich 
zwischen Ökologie und Ökonomie sowie zwischen 
Unternehmen und Gesellschaft funktionieren 
kann. Seine Informationen ergänzen zugleich die 
Nichtfinanzielle Erklärung gemäß dem CSR-Richtlinie-
Umsetzungsgesetz (CSR-RUG), die ab der Seite 24 in 
den Nachhaltigkeitsbericht integriert wurde. 

Unseren Nachhaltigkeitsbericht veröffent-
lichen wir gemeinsam mit dem Finanz-
bericht der H&R GmbH & Co. KGaA. In 
diesem Jahr unter dem Motto: Balance.

GESCHÄFTSBERICHT 2020

H&R GmbH & Co. KGaA
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> 800> 800 
Mithilfe moderner  
Raffinerien und intelligenter 
Verfahren gewinnen wir  
aus Rohöl derivaten mehr als 
800 hoch wertige chemisch-
pharmazeutische Spezialitäten.

PRODUKTE 
 187,4187,4 l/t

Seit 2011 haben wir unser 
Abwasseraufkommen um 
fast 190 l je Tonne Einsatzstoff 
reduziert. Dabei kann der 
über wiegende Teil des 
Abwassers der Umwelt direkt 
wieder zugeführt werden.

ABWASSER

 837.000837.000 T€
Unser Umsatz betrug im 
Geschäftsjahr 2020 trotz der 
COVID-19-Pandemie fast  
€ 0,9 Mrd.

UMSATZ

NACHHALTIGKEIT
IN ZAHLEN



2,682,68 kg/t 
Grundsätzlich verfolgen 
wir den Ansatz, die 
Entstehung von Abfällen 
in unserem Produktions-
prozess so weit wie 
möglich zu reduzieren. 
Dies erreichen wir  
durch eine große Wert-
schöpfungs tiefe.

ABFALL

 24.70024.700 T€
Mit unseren Investitionen halten 
wir unsere Raffinerie standorte 
auf einem hohen technischen 
Niveau, mit dem nicht nur der 
Bestand verwaltet, sondern auch 
die Zukunft vorbereitet wird. 

INVESTITIONEN

 7,47,4 %
geringere CO2-Emissionen  
als vor zehn Jahren
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N

A
C

H
H

A
LT

IG
KE

IT
 IN

 Z
A

H
LE

N
 CO2



24 UNTERNEHMENSFÜHRUNG

34 KLIMA UND UMWELT

40 MITARBEITER

50 PRODUKTVERANTWORTUNG

53 KONTAKT/IMPRESSUM

anpassungsfähiger  06  STABILER

beweglicher  10  ERFOLGREICHER

sicherer  12  STÖRUNGSFREIER

innovativer  16  KONKURRENZFÄHIGER

näher  20  ZUFRIEDENER

Mehr Sicherheit für ein anspruchsvolles 
Arbeitsumfeld

Mehr Nähe für neue Anforderungen

Neue Strukturen für neue Bedingungen

Kluge Strategien für eine flexible Produktion

Innovative Ansätze für synthetisierte  
Spezialitäten

BALANCEBALANCE



BALANCEBALANCE

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202002



Ein stabil aufgestelltes 
Unternehmen hält auch in 
einem schwierigen Umfeld 
sein Gleichgewicht.  
An der Bestätigung dieser 
Aussage arbeiten wir jeden 
Tag in allen Bereichen 
unseres Unternehmens. 
Die Fokussierung auf 
unsere Stärken Flexi bilität, 
Innovationskraft, Qualität 
und Nachhaltigkeit lässt 
uns dabei weiter positiv in 
die Zukunft blicken.
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5 ANTWORTEN  
VON NIELS H. HANSEN 

 
Wenn Sie auf das  

Jahr 2020 zurückblicken, was 
sind Ihre ersten Gedanken? 

 NIELS H. HANSEN Wie kann etwas 
so winziges, so große Auswirkungen ha
ben. Ich glaube man kann zurecht sagen, 
dass keiner von uns etwas Vergleichbares 
erlebt hat. Umso erfreuter bin ich, dass 

wir als H&R diese schwierigen Zeiten ge
meinsam so gut gemeistert haben – und 
als Unternehmen und Team noch weiter 
zusammengewachsen sind. 

 
H&R konnte für 2020  

trotz der besonderen Umstände 
überraschend positive  

Zahlen ausweisen. Womit  
lässt sich das erklären?

 NHH Ich würde sagen, dass es vor 
allem die geringen Infektionszahlen und 
ein frühes Anziehen der chinesischen 
Wirtschaft waren. Beide Entwicklun
gen haben in vielen unserer Abneh
merbranchen die Stimmung verbessert 
und – nach dem bis dahin eher weniger 
erfreulichen Jahresverlauf – für mehr 
Optimismus gesorgt. Zudem legten 

viele unserer Kunden großen Wert auf 
Liefersicherheit und haben weniger 
preis sensitiv reagiert. Davon konnte 
H&R erheblich profitieren. Und dadurch 
konnten wir, was uns sehr gefreut hat, 
unsere Prognose zum Ende des Jahres 
anheben und mit einem operativen Er
gebnis von € 25,1 Mio. ein besonders 
starkes viertes Quartal erzielen.

  
Was verbinden Sie als  

Unternehmenslenker mit dem 
Begriff „Balance“ – auch in 

Zeiten der Pandemie?

 NHH Für mich bedeutet es, die Viel
fältigkeit an Themen und Aufgaben, die 
unser Geschäft so besonders machen, so 
zu vereinen und zu steuern, dass wir sta
bil auf Kurs bleiben. Im Jahr 2020 bedeu
tete dies, dass zu den komplexen The
men, die unseren Alltag bestimmen, der 
weltweiten Wett bewerbs situation und 
unseren Innovationsprojekten noch 
neue, sehr anspruchsvolle Aufgaben zu 
bewältigen waren. Vor allem die  digitale 

Zusammenarbeit hat uns dabei maßgeb
lich beschäftigt, z. B. mussten wir für 
möglichst viele Mitarbeiter die Möglich
keiten des mobilen Arbeitens schaffen 
und Veranstaltungen wie unsere jähr
liche Hauptversammlung rein virtuell 
durch führen. Am wichtigsten war für uns 
dabei immer, die Gesundheit und Sicher
heit unserer Mitarbeiter weltweit zu ge
währleisten, was uns im gesamten Jah
resverlauf sehr gut gelungen ist.

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202004
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INTERVIEW 05

Niels H. Hansen leitet  
die Geschicke der 

H&R GmbH & Co. KGaA  
seit MItte 2019 als alleiniger 

Geschäftsführer.

 NHH Wir stellen zunehmend fest, 
dass die Sensibilität für das Thema bei 
unseren Kunden steigt und der Markt 
nun offener wird für Produkte, die nicht 
rohölbasiert sind. Deshalb wird die 
 weitere  Diversifizierung unseres Pro
duktportfolios auch für uns immer wich
tiger werden. H&R engagiert sich bereits 
seit einigen Jahren in der Forschung für 
synthetisierte Produkte, für deren Her
stellung saubere Energie, Wasserstoff 

und CO2 eingesetzt wird. Einen wich
tigen Schritt sind wir bereits 2017 mit 
unserer PEM-Anlage (Proton Exchange 
 Membrane) gegangen, die es uns er
möglicht, Wasserstoff selbst herzustel
len. Großes Potenzial sehen wir aber 
auch in Konzepten, die mineralölbasier
te Produkte im Sinne der Kreislaufwirt
schaft als Rohstoffe für Raffinerieprozes
se umwandeln.

  
Nachhaltigkeit gewinnt auch 

bei H&R weiter an Bedeutung. 
Welche Potenziale ergeben 

sich aus dem Thema für das 
Unternehmen?

 NHH 2020 mussten wir einige wich
tige Projekte aufgrund der Corona-Pande
mie zurückstellen. Diese werden wir zü
gig angehen und umsetzen. Ein Projekt, 
das uns besonders am Herzen liegt und 
das wir auch 2021 mit Hochdruck ver
folgen werden, ist die Herstellung grüner 
Endprodukte. Dazu werden wir eine Pilot
anlage für ein Power-to-Liquid-Verfahren 

in der Hamburger Raffinerie bauen, die es 
uns ermöglicht, aus selbst produziertem 
Wasserstoff und biogenem Kohlenstoff 
grüne Wachse und Kraftstoffe (e-Fuels) 
klimaneutral zu erzeugen. Und auch die 
Reallabore, die es uns ermöglichen, neue 
grüne Technologien praxisnah zu testen, 
werden wir weiter vorantreiben, z. B. am 
Standort Salzbergen. 

  
Welche Projekte  

werden Sie im laufenden und  
im kommenden Jahr  

besonders beschäftigen?
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Wesentliche Wirtschafts und 
Industriebereiche befinden sich 
in einem grundlegenden Struktur
wandel. Durch die CoronaKrise 
trifft dies auch zahlreiche Ab
nehmerbranchen von H&R be
schleunigt. H&R passt Strukturen 
und Prozesse konsequent an die 
 neuen Bedingungen am Markt an.

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202006
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Das Jahr 2020 war auch für H&R ein 
besonderes. In der ersten Jahreshälfte 
standen wir vor der Herausforderung, 
in diesen ungünstigen wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen eine robuste 
Wirtschaftlichkeit für das weitere Jahr 
sicherzustellen. Und wir können sa
gen: Das ist uns gut gelungen. Durch 
ein starkes viertes Quartal konnten wir 
ein – für dieses Jahr – sehr gutes Er
gebnis erzielen und unsere Guidance 
zum Ende sogar erhöhen. Ein wesent
licher Erfolgsfaktor war und ist dabei 
der von uns verfolgte, strategische An
satz G.A.T.E., mit dem wir uns im Markt 
als global denkendes (G), anwenderge
triebenes (A), technovatives (T) Unter
nehmen positionieren. Das E steht für 
Eco², das heißt „Ecology X Economy“, 
ein zentrales Handlungsfeld, mit dem 
wir einen wichtigen Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit gehen. Gleichzeitig ist 
es unser Ziel, die operativen Stärken 
des internationalen Geschäfts weiter 
auszubauen, etwa durch die Etablie
rung von Produktionspartnerschaften 
auf allen Kontinenten. Auch mit eige
nen Weiterverarbeitungsanlagen und 
Vertriebseinheiten wollen wir global 
präsent sein.

Im Jahr 2020 blickten wir dabei auf 
ein Umfeld, das einerseits von der Co
rona-Pandemie stark geprägt wurde. 
Andererseits agieren wir in Abnehmer
märkten, die sich bereits zuvor stark 
verändert haben.

Kurzfristige Effekte der Corona-
Pandemie 
Die ersten sechs Monate des Jahres 
waren geprägt von einer starken Belas
tung der Ergebnisse. Ein Grund hierfür 

waren eher nur begrenzt dynamische 
Impulse zum Jahresstart, die sich erst 
einmal fortsetzten: Bedingt durch 
die infolge des ersten Lockdowns ge
ringere Nachfrage konnten wir die 
Schlüsselanlagen nicht voll auslasten 
und bauten zunächst zusätzliche Be
stände auf. Gleichzeitig teilten wir die 
Produktionskapazitäten an den beiden 
Raffineriestandorten so ein, dass deren 
Funktion als einheitliches Raffinerie
system erhalten und unsere gruppen
weite Produktversorgung und -vielfalt 
gesichert blieb. 

Und dann spürten auch wir die Aus
wirkungen der Corona-Pandemie. 
Sie führte bei uns zunächst zu einem 
Nachfragerückgang, allerdings nicht 
bei allen Produktgruppen gleich stark. 
Beispielsweise wurde unser Bitumen, 
das wir als Nebenprodukt unter ande
rem für die Asphaltproduktion vertrei
ben, weniger nachgefragt, weil in vie
len Märkten die Straßenbautätigkeiten 
komplett eingestellt wurden. Bei den 
Produktgruppen Weißöl und Paraffin 
wiederum lief der Vertrieb zunächst 
unvermindert weiter.

Die unterschiedliche Nachfrage beein
flusste vor allem die für uns so prozess-
immanente Kuppelproduktion, da hier 
verschiedene Prozessschritte in ein-
ander greifen. Durch eine enge Zusam
menarbeit zwischen verschiedenen 
Fachbereichen, mit täglichen Abstim
mungen, konnten wir das Produktport
folio auf die Nachfrage anpassen.

Ab Juni 2020 nutzten wir die 
Trendwende. Die starke Erholung 
am asiatischen Markt war dabei ein 
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Wir richten den Blick in die 
Zukunft: Mit einer flexiblen, 
kundenorientierten und markt
optimierten Produktion gehen 
wir den Weg zu synthetisierten 
Produkten.

wichtiger Treiber, von dem auch wir 
profitierten. 

Die Kernmärkte verändern sich 
grundlegend
Die COVID-19-Pandemie hat im ver
gangenen Jahr das bisherige Bild von 
Mobilität in unserer Gesellschaft mas
siv verändert. Homeoffice und ein fast 
vollständig zum Erliegen gekommener 
Luftverkehr haben den Bedarf an fos
silen Treibstoffen deutlich reduziert. 
Erneut werden damit Raffinerien, die 
sich ausschließlich auf Treibstoffe fo
kussieren oder primär Schmierstoffe 
für den Gebrauch in Verbrennertech
nologien anbieten, ihre Geschäftsmo
delle überdenken müssen.

H&R hat diesen Weg bereits früher 
beschritten. Unsere Ausbeutestruktur 
und unser Produktportfolio zeugen 
von unserem Selbstverständnis als 
Spezialitätenraffinerie. Und der Weg 
zur weiteren Transformation und Di
versifizierung wird für H&R zukünftig 
noch an Bedeutung gewinnen. Elekt
romobilität wird die klassischen Raffi
neriebetreiber zusätzlich unter Druck 
setzen. Gesellschaftliche Veränderun
gen und die Forderungen nach mehr 
Nachhaltigkeit werden unser Konzept 
des Betreibens einer flexiblen, kun
denorientierten und marktoptimierten 
Produktion fördern. Gleichzeitig wird 
diese Entwicklung von uns aber auch 
fordern, dass wir die richtigen, die 
nachhaltigen Schritte konsequent und 
ohne Zögern angehen. Von fossilen 
Rohstoffen, über biobasierte Qualitä
ten bis hin zu synthetisierten Produk
ten, deren Grundlagen letztlich saube
re Energien, Wasserstoff und CO

2 sind. 
Auch Konzepte, bei denen mineralöl
basierte Produkte, deren Lebenszyklus 
nicht mehr fortgesetzt werden kann, zu 
Rohstoffen für Raffinerieprozesse um
gewandelt werden können, sind Teil 
unserer Zukunftsstrategie. 

Nach wie vor gilt unsere vorrangi
ge Anstrengung der Ausbeuteopti
mierung und der optimalen Nutzung 
unserer Rohstoffe. Bei unseren mi
neralölbasierten Qualitäten legen wir 
daher den Fokus noch stärker auf die 

marktgerechte und konsequente Her
stellung unserer hochwertigen che
mischpharmazeutischen Speziali
täten. Basis hierfür ist, dass wir das 
Feedstock und Zwischenproduktport
folio der Hamburger Raffinerie effizi
ent erweitern.

Darüber hinaus erweitern wir unsere 
Fähigkeiten, Rohstoffe mit zunehmend 
unterschiedlichen Eigenschaften zu 
verarbeiten und zu kombinieren. Auf 
diese Weise diversifizieren wir unser 
bislang noch vorwiegend mineralöl
basiertes Einsatzstoffportfolio für eine 
höchstmögliche Versorgungssicherheit 
unserer Kunden. 

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202008







3-Säulen-Strategie

10 Jahre (oder weniger ...) 

Produkte aus fossilen 
Rohstoffen

Produkte  
aus Biomasse

Synthetisierte
Produkte

Grün bedeutet: 

–  Sukzessive Steigerung der 
Ausbeute

–  Korrespondierende Reduzie
rung des Verbrennungsanteils 
gegen Null

Grün bedeutet: 

–  Kontinuierliche Reduzierung 
der fossilen Einsatzstoffe

–  Keine Konkurrenz zu Lebens
mitteln und Agrarflächen 
(nachhaltig zertifiziert)

Grün bedeutet: 

–  Erzeugung mit nachhaltiger 
Energie (Wind, Wasser, Solar)

–  CO2neutral; Nutzung von 
Wasserstoff zur Produktion von 
Ölen und Wachsen 

Grad der Nachhaltigkeit 

Ökonomisches  
Handeln + Ökologische  

Verantwortung = Nachhaltige  
Unternehmens ausrichtung
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Wenn die Nachfrage temporär 
sinkt oder die Lager voll sind, 
kann man eine Raffinerie nicht 
einfach abstellen. Mit klugen  
Strategien passt H&R den Einsatz 
der Rohstoffe an den Bedarf an.

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202010
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Unsere Rohstoffe beziehen wir von 
unterschiedlichen Quellen auf der 
ganzen Welt. Unsere Lieferanten ver
arbeiten in der Regel verschiedene 
Rohöle, sodass unser Einsatzstoff im
mer eine breite Palette an chemischen 
Rohstoffmerkmalen aufweist. Beson
ders wichtig sind für uns die Viskosi
tät, der Schwefelgehalt, die Dichte und 
die chemische Struktur des Rohstoffs. 
Diese Eigenschaften bestimmen, wel
che Rohstoffqualitäten wir miteinan
der blenden und zu welchem Produkt 
wir es am Ende verarbeiten, um die 
Wünsche unserer Kunden zu erfüllen. 
Durch diese intelligenten Mischungen 
gleichen wir die Unterschiede der vari
ierenden Qualitäten aus und passen sie 
optimal auf die aktuellen Produktions
anforderungen an.

Flexibilität in klaren Strukturen
Die Beschaffung eines optimalen Roh
stoffmixes entsteht durch ein enges 
Zusammenspiel unseres Rohstoffein
kaufs, der Einsatzplanung und des 
Rohstoffproduktmanagements. Ge
meinsam erstellen sie eine monatliche 
Planung, die sich an dem vom Vertrieb 
gemeldeten Bedarf sowie an den ver
fügbaren Rohstoffqualitäten am Markt 
orientiert.

1,2 1,2 
MIO. T ROHSTOFF
pro Jahr kauft H&R

Planen wir einen Rohstoffeinkauf, wird 
dieser vorab anhand eines Musters in 
unseren Labors eingehend überprüft. 
Dabei achten wir besonders auf die 
Qualität und die potenzielle Verarbei
tungstiefe, letzteres ist maßgeblich für 
Wirtschaftlichkeit des Einsatzstoffs.

Erst, wenn diese Analyse zufrieden
stellend für uns ausfällt, kaufen wir 
den Rohstoff ein und integrieren ihn in 
unsere Einsatzplanung. Die Aufgabe der 

Produktionsplanung und des Produkt
einkaufs wird dabei immer komplexer 
und herausfordernder. Die Mitarbeiter 
müssen den Überblick bewahren über 
eine steigende Vielfalt an Rohstoffen 
und anderen von uns verarbeiteten Ein
satzprodukten. Dazu kommen immer 
mehr regulatorische Anforderungen an 
mineralölbasierte Komponenten.

Vorbeugende Planungen in Zei-
ten der Pandemie
Trotz unserer relativ langfristigen Pla
nungen im Rohstoffeinkauf hatte die 
Corona-Pandemie keine bedeuteten 
negativen Auswirkungen auf unsere 
Beschaffung. Wir konnten grundsätz
lich den für uns notwendigen Rohstoff 
beziehen und flexibel genug auf Verän
derungen reagieren. 

Und wir hatten noch weitere Eventuali
täten im Blick: Um auf alle möglichen 
Situationen vorbereitet zu sein, entwi
ckelten die beteiligten Fachabteilun
gen in einer hervorragenden Zusam
menarbeit bei uns im Unternehmen 
unterschiedliche Szenarien mit ent
sprechenden Lösungsoptionen. Fra
gestellungen umfassten Themen wie 
mögliche Raffinerieausfälle von Roh
stofflieferanten oder die Notwendig
keit zusätzlicher Lagerkapazitäten, um 
langfristig eine ausreichende Rohstoff
versorgung sicherzustellen. Zusätzlich 
erfolgten fast tägliche Abstimmun
gen zwischen den Fachabteilungen 
zur aktuellen Lage und zum Umgang 
mit der Situation. Zurückgehende Ab
nahmemengen in einigen Produkt
gruppen ermöglichten uns weiterhin, 
die überschüssigen Mengen selbst als 
Einsatzstoff weiterzuverwerten und da
durch den notwendigen Durchsatz in 
unseren Vorratstanks zu gewährleisten 
bzw. ausreichende Lagerkapazitäten in 
unseren Raffinerien sicherzustellen.

BALANCE   UNTERNEHMENSFÜHRUNG   KLIMA UND UMWELT   MITARBEITER   PRODUKTVERANTWORTUNG 11beweglicher   erfolgreicher

   ERFOLG-    ERFOLG- 
    REICHERREICHER



Das Arbeitsumfeld in einer Raffinerie 
ist anspruchsvoll. Dabei stehen die 
Gesundheit und die Sicherheit der 
Mitarbeiter immer an erster Stelle. 
Dies ist ein wichtiger Baustein dafür, 
dass die Produktion zuverlässig lau
fen kann, und natürlich ist das Wohl 
 unserer Beschäftigten tief in unseren 
Unternehmens werten verankert.

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202012
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Als Betreiber von zwei Raffineriestand
orten in Deutschland ist das Thema 
Arbeitssicherheit bei H&R ein beson
ders wichtiges. Unsere Mitarbeiter 
bedienen die unterschiedlichsten An
lagen und kommen mit verschiedenen 
chemischen Stoffen in Kontakt, die bei 
falscher Handhabung die Gesundheit 
beeinträchtigen können. Gute Grün
de, warum wir in unserem Betrieb 
auf hohe Arbeitssicherheitsstandards 
setzen, die auch über die strengen ge
setzlichen Vorgaben in Deutschland 
hinausgehen.

Die Corona-Pandemie hat im Jahr 2020 
das Thema Gesundheit in ein ganz 
neues Licht gerückt und die Anforde
rungen an unsere Fürsorgepflicht als 
Arbeitgeber stark erhöht. Durch viel
fältige Maßnahmen und ein tolles En
gagement unserer Mitarbeiter ist es 
uns gelungen, Ausfälle fast gänzlich 
zu vermeiden und immer betriebsfähig 
für unsere Kunden zu bleiben. Zwar 
verzögerten sich einige der turnusge
mäßen Projekte, zum Beispiel im Be
reich der Instandhaltung, diese werden 
jedoch 2021 schnellstmöglich nahezu 
vollständig nachgeholt. Weiterhin ist 
es uns gelungen, Kurzarbeit in den 
Raffinerien zu vermeiden. 

Gesundheitsschutz durch mobi-
les Arbeiten
Wo immer möglich haben wir unseren 
Mitarbeitern angeboten, mobil von zu 
Hause zu arbeiten. Dafür war es not
wendig, in kürzester Zeit die techni
schen Voraussetzungen zu schaffen. 
Dazu gehört zum Beispiel die zuverläs
sige Einrichtung gesicherter Datenzu
gänge. Genauso wichtig wie die tech
nischen sind uns die sozialen Aspekte. 

Permanent im Homeoffice zu arbeiten, 
kann auch eine Belastung darstellen, 
gerade wenn man Job und Kinder
betreuung unter einen Hut bringen 
muss. Wir haben frühzeitig kommuni
ziert, dass wir uns dieser besonderen 
Situation und der Herausforderung 
vor allem für Familien bewusst sind 
und damit im gesamten Unternehmen 
einen offenen Umgang pflegen wollen. 
Zudem wurde ein Unterstützungsan
gebot über die Personalabteilung ein
gerichtet, etwa bei der Organisation 
der Kinderbetreuung. 

Die Situation war und ist auch für unse
re Führungskräfte eine besondere He
rausforderung. Wie führe ich auf Dis
tanz? Wie leite ich digitale Teams? Wie 
kann ich in dieser unsicheren Zeit Mit
arbeiter fördern und an das Unterneh
men binden? Zu allen diesen Themen 
haben wir unsere Führungskräfte ge
zielt gecoacht und gestärkt. Formelle, 
aber auch informelle Team meetings, 
vor Ort wie digital, stellten dabei ein 
wichtiges Instrument für eine weiter
hin positive Mitarbeiterkultur dar. 

Sicheres Arbeiten in den Raffi-
nerien
Den größten Teil des Jahres 2020 
haben viele unserer Mitarbeiter im 
Homeoffice oder unter strenger Ein
haltung der Hygieneregeln im Büro 
verbracht – immer unter der Maßgabe, 
direkte Kontakte bestmöglich zu ver
meiden. In unseren Raffineriestandor
ten war die Aufgabe für uns komplexer 
und vor allem essenziell zur Sicher
stellung der Betriebsfähigkeit. Vor die
sem Hintergrund haben wir an beiden 
Standorten sehr schnell eine „Task
force“ zum Umgang mit der Pandemie 
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eingerichtet. Ihre Aufgabe war – und 
ist weiterhin  –, Prozessabläufe zu ko
ordinieren, für den Fall, dass Mitarbei
ter positiv auf COVID19 getestet wer
den, Schnelltests zum Beispiel für die 
Weihnachtszeit zu organisieren und 
Schutzmechanismen bei einem mög
lichen Ausbruch einzuleiten. Weiter
hin wurde eine strikte Trennung von 
Arbeitsgruppen und der Schichtwech
sel auf Distanz eingeführt. Um im Not
fall Coronabedingte Engpässe in der 

Produktion durch einen Schichtausfall 
auffangen zu können, haben wir sogar 
an Übernachtungsmöglichkeiten für 
unsere Mitarbeiter innerhalb der Raffi
nerien gedacht. Durch diese strengen 
Maßnahmen ist es uns gelungen, ein
zelne Verdachtsfälle schnellstmöglich 
zu isolieren und damit Ausbrüche voll
ständig zu vermeiden, die Gesundheit 
aller Mitarbeiter zu schützen und den 
Betrieb durchgehend am Laufen zu 
halten. 

Die Sicherheit unserer Mitarbeiter in den 
Raffinerien hat in der Pandemie höchste 
Priorität für uns.

H&R GMBH & CO. KGAA 
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Wir legen großen Wert auf Partner
schaften, die auf Augenhöhe gelebt 
werden. All die beschriebenen Maß
gaben gelten in unserem Unterneh
men daher für Mitarbeiter, Kontrakto
ren und Dienstleister gleichermaßen. 
Und auch für die Lieferanten unserer 
Rohstoffe. In Hamburg profitieren wir 
bei der Anlieferung der Rohstoffe von 
der guten Anbindung an den Hafen, 
sodass die Entladung direkt vom See
schiff in unsere Tanks erfolgen kann. 
Für den Transport nach Salzbergen 

erfolgt eine Umladung der Ware auf 
Kesselwagen oder sogenannte Barges, 
kleine Transportschiffe. Durch unse
re gut etablierten Sicherheitsprozesse 
konnten wir diesbezüglich das ganze 
Jahr über Gefährdungen unserer Mit
arbeiter und des Betriebsablaufs ver
meiden. Besonders zugute kam uns 
dabei, dass bei der Entladung kein 
direkter Kontakt mit der Crew an Bord 
notwendig ist und CrewMitglieder nur 
nach Anmeldung und Freigabe bei uns 
von Bord gehen dürfen. 
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Mit innovativen Ansätzen kann die 
Abkehr von fossilen Energieträgern 
Realität werden. H&R beteiligt sich 
an verschiedenen Projekten, um 
neue Verfahren für die Herstellung 
von synthetisierten Spezialitäten 
zur Markteinführung vorzubereiten 
und baut damit seine Innovations
führerschaft weiter aus.

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202016
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25%
LOREM IPSUM SYNTHETISCH

Richtlinien gemeinsam festlegen
Als Industrieunternehmen mit großen 
und sehr komplexen Technologien und 
energieintensiven Anlagen ist das Ge
schäft von H&R hochgradig reguliert. 
Unsere heute überwiegend fossilen 
Rohstoffe sind nur begrenzt verfügbar 
und durch die Verarbeitung und Nut
zung entstehen entsprechende Um
welt bzw. Klimaeffekte, weshalb auch 
unsere Industrie im Fokus der öffent
lichen Nachhaltigkeitsdebatte steht. 
Deshalb und aus unserem eigenen 
Nachhaltigkeitsanspruch heraus haben 
wir bereits vor Jahren begonnen, Kon
zepte zur Umstellung auf nachhaltige 
Herstellverfahren und Produkte zu ent
wickeln. Über Konzepte und Technolo
gien verfügen wir bereits seit einiger 
Zeit, dennoch ist deren Umsetzung in 
der Praxis häufig komplex. Neben feh
lenden Vorgaben sind bestehende Re
gularien und politische Agenden nicht 
immer dem Umwelt und Klimaschutz 
auf industriellem Maßstab angepasst 
bzw. erfolgt deren Weiterentwicklung 
durch die Politik zu langsam. Deshalb 
sind wir überzeugt davon, dass es in 
diesen wichtigen Fragen darauf an
kommt, gemeinsam als Industrie mit 
unseren Verbänden aufzutreten und 
aktiv an politischen und regulatori
schen Prozessen mitzuarbeiten. 

Wichtig dabei ist auch der Wandel 
unserer Unternehmenskultur. Als In
dustrien und Branchen stehen wir vor 
gleichartigen Herausforderungen und 
wollen zu einem gemeinsamen fort
laufenden Diskurs mit politischen Ent
scheidungsträgern Veränderungen und 
Innovation ermöglichen. H&R arbei
tet hier aktiv mit, in vielen Verbänden 
und politischen Gremien sowohl auf 
regionaler als auch auf nationaler und 
europäischer Ebene. Wenngleich man 
vermuten könnte, dass die CoronaKri
se negative Auswirkungen auf diesen 
Austausch zwischen Politik und Indust
rie hat, war das Gegenteil der Fall. Dank 
gut etablierter digitaler Strukturen riss 

die Kommunikation auch im Jahr 2020 
nicht ab. So konnten wichtige Themen 
z.B. im Bereich Infrastruktur bearbei
tet und vorangetrieben werden.

Auch auf politischer Ebene zahlte sich 
die Arbeit in Verbänden und unser lan
ger Atem aus. So wurde zum Ende des 
Jahres die nationale Wasserstoffstra
tegie verabschiedet und das Erneu
erbare-Energien-Gesetz (EEG) über
arbeitet, sodass umweltfreundliche 
Technologien fortan von einer Umlage
befreiung profitieren. So sind die Wei
chen in Richtung nachhaltiger Trans
formation und Innovation gestellt, was 
uns und unseren Kunden, aber auch 
Partnern aus anderen Industriezwei
gen eine positive Perspektive bietet.

Grüner Wasserstoff
Der aus unserer Sicht wichtigste Fak
tor auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
Produktion ist die Transformation und 
Nutzung grünen Wasserstoffs. Denn 
Wasserstoff ist nicht nur ein umwelt
freundlicher Energieträger, sondern 
kann auch als chemischer Baustein 
z. B. für eFuels eingesetzt werden. Er 
ist aber auch als Chemical Building 
Block in den meisten unserer Produk
te zu finden und kann fluktuierenden, 
nicht akut benötigten Strom aus Son
ne und Windkraft mittels Elektrolyse
verfahren speichern. Die jüngst vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie (BMWi) verabschiedete Natio
nale Wasserstoffstrategie bestärkt uns 
in unserer Überzeugung.

Aus gelungenen Innovationspro-
jekten für die Zukunft lernen
Die Trendwende hin zu grünem Was
serstoff haben wir schon vor einigen 
Jahren erkannt und 2017 die damals 
weltgrößte regelflexible Elektrolyse
anlage (PEM) eingeweiht. Diese An
lage ermöglicht es uns, Wasserstoff, 
den wir in der Herstellung von unseren 
Spezialitäten benötigen, selbst herzu
stellen, statt wie bisher von externen 
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Lieferanten als grauem Wasserstoff zu 
beziehen. Darüber hinaus tragen wir 
mithilfe der Anlage zu einer Stabilisie
rung des Stromnetzes bei.

Heute, mehr als drei Jahre später, wird 
unser Standort Hamburg nahezu voll
ständig mit grünem Wasserstoff ver
sorgt, und wir haben viel Wissen dazu
gewonnen. Zudem konnten wir durch 
dieses Pionierprojekt unsere Innova
tionsführerschaft unterstreichen. Unse
re Aufgabe besteht nun darin, wichtige 
Lerneffekte nutzbar zu machen, um Si
cherheiten in Prozessketten zu schaf
fen. H&R konnte mit der Errichtung der 
PEM-Anlage einen wichtigen Meilen
stein auf dem Weg zur nachhaltigen 
Transformation setzen, auf dem wir nun 
aufbauen und die nächsten Schritte ge
hen werden.

Innovationen in realen Bedin-
gungen testen
Einer dieser Schritte ist die erfolgrei
che Bewerbung um Fördermittel durch 
die Teilnahme an sogenannten Real
laboren, die von der Bundesregierung 
initiiert wurden. Ziel der Reallabore 
ist es, Innovationen unter realen Be
dingungen in der Wirtschaft zu testen 
– und das in industriellem Maßstab. 
Das Reallabor bildet dabei die Brücke 
zwischen Industrie und Forschung, um 
neue grüne Technologien am Markt zu 
testen, die ansonsten aufgrund ihrer 
noch nicht erreichten kommerziellen 
Marktreife nicht fortgerührt würden.

Über die Reallabore können wir eine 
finanzielle Förderung erhalten, die für 
unsere Innovationskonzepte wesent
lich ist. Grundlage dieser Förderung 

Die Reallabore sind für uns 
eine Möglichkeit, Innovatio
nen praxisnah zu testen und 
hochwertigere Produkte noch 
nachhaltiger herzustellen.

H&R GMBH & CO. KGAA 
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sind unsere überzeugenden Konzepte, 
die sowohl unser fundiertes Knowhow 
zum Thema Wasserstoff aufzeigen als 
auch unser Verständnis für vernetz
tes Handeln. Hier geht es darum, die 
unterschiedlichen Akteure wie Indus
trie, Startups und Netzbetreiber zu in
tegrieren. Das H&R-Reallabor-Projekt 
am Standort Salzbergen ist zum Bei
spiel Teil der „Wasserstoffregion Ems
land“, in dem viele unterschiedliche 
Parteien erfolgreich interdisziplinär 
agieren.

Gemeinsam zur Marktreife  
grüner Produkte
Auch auf dem Weg zum grünen End
produkt konnte H&R im Jahr 2020 
Fortschritte machen. In diesem Zuge 
realisiert H&R eine Pilotanlage an sei
nem Hamburger Produktionsstandort. 
In dem sogenannten Power-to-Liquid-
Verfahren sollen aus dem bereits dort 
produzierten grünen Wasserstoff und 
aus biogenem Kohlendioxid synthe
tische grüne Wachse und Kraftstoffe 
– sogenannte e-Fuels – klimaneutral 
erzeugt werden.

Die gleichen Nachhaltigkeitsziele ver
folgt H&R bei allen petrochemischen 
Spezialitäten. Denn in den Abnehmer
branchen für chemischpharmazeuti
sche Produkte, etwa in der Kosmetik 
oder Pharmazie, steigt die Nachfrage 
nach nachhaltigen Rohstoffen rasant. 

Viele Kunden wollen ihr Portfolio von 
bislang überwiegend auf fossilen Roh
stoffen basierenden Produkten zuse
hends um klimaneutrale wasserstoff
basierte synthetische Komponenten 
ergänzen.

Innovativer in die Zukunft, trotz 
Corona
Trotz der CoronaKrise konnten wir 
2020 eine robuste Performance ab
liefern. Unsere G.A.T.E. und unsere 
DreiSäulenStrategie haben dazu bei
getragen. Und auch die harte Arbeit 
der Vorjahre im Bereich nachhaltiger 
Technologien und Innovationskonzep
te haben sich ausgezahlt. So kann es 
weitergehen: Wir wollen unsere Inno
vationsführerschaft konsequent aus
bauen und nehmen auch 2021 weg
weisende Projekte auf unserer Agenda. 
Wir setzen dabei weiterhin auf die Zu
sammenarbeit mit Partnern und Politik.

Unser Ziel: Eine Technologieoffenheit, 
die ermöglicht, dass sich die jeweils 
beste verfügbare Technologie durch
setzt. Denn nur so können H&R und 
unsere Kundenbranchen zukunftsfähig 
und somit weiterhin konkurrenzfähig 
bleiben und letztlich echten Umwelt 
und Klimaschutz für Mensch und Na
tur erreichen!
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Die Anforderungen des Marktes 
entwickeln sich. Wir bleiben in 
einem engen Austausch mit unse
ren Kunden und passen unsere 
Produkte an die neuen Erforder
nisse an.

H&R GMBH & CO. KGAA 
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Mehr als 800 hochwertige chemisch
pharmazeutische Spezialprodukte wie 
Weichmacher, Weißöle oder Paraffine 
stellen wir in unseren Raffinerieanla
gen für Kunden aus über 100 Branchen 
her. Und jede Branche hat ihre Beson
derheiten, genauso wie die jeweiligen 
Kunden. Den Unterschied herauszu
hören und in die Produktentwicklung 
einzubinden, ist immer wieder eine 
anspruchsvolle Aufgabe. Deshalb zählt 
die aufmerksame Beschäftigung mit 
den Anforderungen und Wünschen der 
Kunden zu den Schlüsselfähigkeiten 
unserer Mitarbeiter im Vertrieb und 
den produzierenden Bereichen des 
Unternehmens. 

Die Anforderungen unserer Kunden 
verändern sich laufend, entweder im 
Rahmen ihrer eigenen Produktent
wicklung oder aufgrund von Gesetzen 
und Normen. Aber auch ihre eigenen 
Kunden tragen zu diesen Verände
rungen bei. Zum Beispiel gewinnt das 
Umweltbewusstsein der Endkunden 
eine immer größere Bedeutung, auf 
die sich H&R, als auch unsere Kunden, 
einstellen müssen. 

In der Corona-Pandemie hat die Nähe 
zu unseren Kunden eine besonde
re Bedeutung angenommen und uns 
ermöglicht, viele Kunden zu halten, 
zurückzugewinnen oder neu für uns 
zu begeistern. Am Markt wird unser 
Unternehmen dafür geschätzt, dass 
wir über regelmäßige persönliche 
Kundengespräche eine besondere Be
ziehung herstellen und so die Basis für 
eine langfristige und vertrauensvolle 
Geschäftspartnerschaft immer wie
der neu stärken. Der rege Austausch 
zwischen Vertriebsabteilungen und 
den internen Fachabteilungen garan
tiert eine qualifizierte Beantwortung 
der Kundenanfragen und stellt einen 
zuverlässigen Informationsfluss vom 
Kunden in die Fachbereiche sicher. Die 
Produktentwicklung sucht für die Kun
den von H&R fortlaufend nach neuen 

qualitativ hochwertigen Produkten. Sie 
steht dabei in engem Austausch mit 
den Kollegen der Prozesstechnologie, 
die darauf schauen, dass die Wert
schöpfung der Rohstoffe optimal ist. 
Aus der internen Kommunikation der 
verschiedenen H&RAbteilungen so
wie der direkten Zusammenarbeit mit 
Kunden ist es dem Produktmanage
ment möglich, die Produktverfolgung 
verantwortlich und kompetent umzu
setzen. Im gleichen Maß, in dem sich 
Anforderungen an bestehende Produk
te ändern, ändern sich auch gesetzli
che und normative Vorgaben. In einem 
global tätigen Konzern müssen diese 
Veränderungen stets überwacht und 
entsprechende Konsequenzen umge
setzt werden.

In Audits können sich unsere Kunden 
ein eigenes Bild von unserer Produk
tion machen und sich von den hohen 
Ansprüchen in Bezug auf die Prozesse 
und ihre Outputs überzeugen. In en
ger Abstimmung mit unserem Vertrieb 
können sie ihre spezifischen Analyse
wünsche vor dem Versand der Ware 
äußern und wir überprüfen diese kun
denspezifisch in unseren Laboren. So
mit sind unsere Kunden selbst in die 
Qualitätskontrolle eingebunden. 
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UNTERNEHMENS- 
FÜHRUNG
Als Gesellschaft, die sich bei 
ihrem Handeln der Rolle des 
Unternehmens in der Gesell
schaft und der gesellschaft
lichen Verantwortung bewusst 
ist, bewegt sich H&R in einem 
ständig wachsenden regula
torischen Rahmen und nutzt 
dennoch die Möglichkeiten zur 
eigenen Entfaltung.

BERICHTSPROFIL UND UMFELD 
VON H&R

Dieser nichtfinanzielle Bericht (NfB) des 
H&RKonzerns enthält gemäß §§ 289be HGB 
i. V. m. 315bc HGB Angaben zu wesentlichen 
nichtfinanziellen Aspekten unserer Geschäfts
tätigkeit in den Bereichen Umwelt, Arbeit
nehmer und Sozialbelange, Achtung der 
Menschenrechte und Korruptionsbekämp
fung. In diesem Jahr veröffentlichen wir erst
mals einen Nachhaltigkeitsbericht als NfB.

Der Nachhaltigkeitsbericht wird zudem auf 
www.hur.com veröffentlicht.

GESETZLICHE ANFORDERUNGEN UND 
RAHMENSETZUNG

Für die Erstellung des NfB wurde kein inter
nationales Rahmenwerk angewendet, da sich 
die Nachhaltigkeitsberichterstattung des 
H&R-Konzerns noch im Aufbau befindet. Je
doch haben wir uns an den GRIStandards der 
Global Reporting Initiative (GRI) orientiert.

GESCHÄFTSMODELL UND 
STRATEGIE DER H&R KGAA

Mithilfe moderner Raffinerien und intelligen
ter Verfahren gewinnen wir aus Rohölderi
vaten mehr als 800 hochwertige chemisch
pharmazeutische Spezialprodukte wie z. B. 
kennzeichnungsfreie Prozessöle, Weißöle 
oder Paraffine. Präzisionskunststoffteile run
den unser Angebot ab. Unsere Erzeugnisse 
sind ein wichtiger Baustein in den Prozessen 
und Produkten zahlreicher Branchen, bei
spielsweise der Automobilindustrie. 

Über ein organisch gewachsenes Netzwerk 
produzieren und vertreiben wir unsere Erzeug
nisse heute weltweit. Wir setzen sowohl auf 
eigene Weiterverarbeitungsanlagen und Ver
triebseinheiten als auch auf Produktionspart
nerschaften. Dadurch wollen wir unseren Erlös
anteil im Segment ChemPharm Sales steigern.

Im Segment ChemPharm Refining stehen wir 
aktuell vor der Herausforderung eines zuneh
menden Wettbewerbs im Grundölmarkt. Aus 
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diesem Grund haben wir Strategien entwi
ckelt, mit denen wir das Betriebsmodell der 
Hamburger Raffinerie weiterentwickeln wol
len. Dem Wettbewerb beim Grundöl wollen 
wir begegnen, indem wir beispielsweise den 
Anteil an Grundölen in unserer Produktion 
stark reduzieren und unsere Produktion statt
dessen auf hochwertige Spezialitäten fokus
sieren. Dieser Ansatz brachte 2020 im Zuge 
der  COVID-19-Pandemie neue Herausforde
rungen mit sich. Rohstoffe und Zwischen
produkte, mit denen wir unsere Prozesse fle
xibilisieren wollten, waren nicht oder nur in 
unzureichendem Maß am Markt verfügbar, 
weil die von uns identifizierten Lieferanten 
ebenfalls unter den LockdownBedingungen 
agieren oder aber einem veränderten Abnah
meverhalten gerecht werden mussten.

Gleichzeitig rücken wir das Thema Nachhal
tigkeit mit unserer 3SäulenStrategie stärker 
in den Fokus: Sie umschreibt unsere Transfor
mation von der Nutzung überwiegend mine
ralölbasierter Rohstoffe, über eine vermehrte 
Nutzung von nachwachsenden Komponenten 
bis hin zu synthetischen Qualitäten. Diese 
wollen wir gewinnen, indem wir aus Wasser
stoff und CO2 methanisierte langkettige Koh
lenwasserstoffverbindungen in unseren Raf
finerieprozessen einsetzen. Den Wasserstoff 
gewinnen wir aus der Elektrolyse von Wasser 
mithilfe von Windstrom, das CO2 waschen wir 
aus den Rauchgasen unserer thermischen 
Abfallrückgewinnung aus. Wegen des hohen 
Mülltrennungsgrades weist der dort als Roh
stoff eingesetzte Müll einen hohen biogenen 
Anteil aus, sodass das so gewonnene CO2 
ebenfalls als „grün“ anzusehen ist.

Für unsere Produktionsstandorte in Deutsch
land haben wir folgerichtig das langfristig 
orientierte Zielbild der „Grünen Raffinerie“ 
ausgegeben: Dieser Vorsatz reflektiert unser 
Bestreben, den Anteil an Verbrennungspro
dukten auf ein absolutes Minimum zu redu
zieren und innerhalb der nächsten zehn Jahre 
die Produktion deutlich auf eben diese syn
thetisierten Spezialitäten auszuweiten. Auch 
hier steht der stoffliche Einsatz bei uns oder 
bei unseren Kunden im Vordergrund. 

Im Bereich Präzisionskunststoffe planen wir, 
die H&RTochter GAUDLITZ GmbH auch im 
Zuge des Wandels vom Verbrennungsmotor 
hin zu einer wachsenden E-Mobilität als Pro
duzent langlebiger Kunststoffkomponenten 
zu etablieren. 2021 dürfte zum Schlüsseljahr 
für die Automobilbranche werden. Perspek
tivisch wächst nicht nur der Markt für Plug-
in-Hybride, für den Experten durchaus ein 
prozentual zweistelliges Wachstum in Euro
pa als realistisch ansehen, sondern auch der 
Markt für vollelektrische Fahrzeuge. Mögli
cherweise wird dies nicht für alle Branchen
teilnehmer eine gute Nachricht sein, da die 
neue Antriebstechnik gerade für klassische 
Zulieferer mit ihren zum Teil hohen Umsätzen 
bei verbrennungsmotorischen Komponenten 
eine große Herausforderung darstellen könn
te. Bereits heute kommen Kunststoffteile der 
GAUDLITZ jedoch differenziert zum Einsatz 
und beschränken sich nicht auf klassische 
Verbrennungsantriebe. Insofern könnte es 
für die GAUDLITZ unerheblich sein, ob diese 
Fahrzeuge rein elektrisch oder durch Wasser
stoff angetrieben werden.

Der von uns verfolgte, übergeordnete strate
gische Ansatz lässt sich als G.A.T.E., als „Tor 
zur Zukunft“, beschreiben: Entsprechend 
unserem Ziel der weiteren Internationalisie
rung sehen wir uns als Global denkendes 
Unternehmen. Gleichzeitig verbinden wir uns 
mit den Regionen und agieren lokal vor Ort. 
Der wichtigste Treiber für unser wirtschaft
liches Schaffen ist unsere Nähe zum Markt, 
die uns Anwendergetrieben und mit einem 
tiefen Verständnis für die Spezifikationen 
und Bedürfnisse unserer Kunden handeln 
lässt. Dabei bleiben wir stets TechnoVativ, in
dem wir unsere Standorte technologisch auf 
dem bestmöglichen Stand halten und nach 
innovativen Lösungen für die Prozesse und 
Produkte suchen. Erfolgreich verbinden wir 
Ökonomie und Ökologie: Wir handeln wirt
schaftlich sinnvoll und im Einklang mit einer 
bewussten Ressourcennutzung. So potenzie
ren wir beide Welten miteinander und gehen 
mit Eco², das heißt „Ecology X Economy“, 
einen wesentlichen Schritt in Richtung Nach
haltigkeit.
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LIEFERANTENMANAGEMENT

Die H&R-Produktions- und Weiterverarbei
tungsstandorte nutzen zur Sicherung ihres 
Rohstoffbedarfs ein flexibles Netz an Liefe
ranten. In der Regel sind dies andere Raffine
rien, die zum Teil von namhaften Ölkonzernen 
aus dem Bereich der Kraftstoffraffination be
trieben werden. 

Unseren Lieferanten kommunizieren wir 
einen H&R-weit gültigen Verhaltenskodex mit 
der Erwartung, dass die dort aufgeführten 
Grundsätze respektiert und eingehalten wer
den. Der Kodex basiert auf den anerkannten 
Grundsätzen der Nachhaltigkeit: dauerhaftes 
wirtschaftliches Wachstum, die Achtung der 
Umwelt, schonende Nutzung von Ressour
cen, Schutz der Arbeitnehmer und die Ver
besserung der Lebensqualität heutiger und 
zukünftiger Generationen.

Die Einhaltung dieses Verhaltenskodex ist 
fester Bestandteil des Lieferantenauswahl 
und Lieferantenbewertungsprozesses bei der 
H&RGruppe. Wir überprüfen seine Einhal
tung durch Lieferantenaudits auf Grundlage 
der ISO 9001. So wird kein Lieferant ohne 
Durchführung eines Audits in unser System 
aufgenommen. Gibt es im Laufe der Vertrags
beziehung Reklamationen oder Anhaltspunk
te für einen Verstoß, wird das Audit wieder
holt. Stellen wir wesentliche Verstöße gegen 
den Verhaltenskodex fest, betrachtet H&R 
dies u. a. als Verletzung des Vertragsverhält
nisses. In einem ersten Schritt fordern wir 
den Lieferanten auf, den Verstoß zu beheben. 
Wenn dieser Aufforderung nicht zufrieden
stellend nachgekommen wird, behalten wir 
uns vor, das Vertragsverhältnis zu beenden.

Im vergangenen Jahr hat es  keinen Verstoß 
seitens eines Lieferanten gegen unseren 
 Kodex gegeben.

0 0 VERSTÖSSE

Im vergangenen Jahr hat es 
 keinen Verstoß seitens eines 
Lieferanten gegen unseren 
 Kodex gegeben. 
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WESENTLICHE RISIKEN

Laut CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz (CSR-
RUG) müssen wir die wesentlichen Risiken 
berichten, die mit unserer Geschäftstätigkeit 
verbunden sind, deren Eintritt sehr wahr
scheinlich ist und die schwerwiegende nega
tive Auswirkungen auf die nichtfinanziellen 
Aspekte und auf das Geschäftsmodell haben 
können. Als erfolgsorientiertes und verant
wortungsbewusstes Unternehmen betreiben 
wir ein konzernweites integriertes Risiko und 
Chancenmanagement. Unser Ziel ist, relevan
te Risiken frühzeitig zu erkennen, zu bewer
ten, zu kommunizieren und sie zu steuern, um 
Schäden von unserem Unternehmen abzu
halten oder sie zu begrenzen. Auch relevante 
Chancen wollen wir frühzeitig erkennen, so
dass wir sie optimal für uns nutzen können. 

Unserem Risikomanagement liegt ein struk
turierter Prozess zur Erfassung von Risiken 
und deren Steuerung zugrunde. Dabei be
ziehen wir auch Nachhaltigkeitskriterien in 
die Risikoanalyse aber vor allem auch in die 
Chancenanalyse mit ein. So sehen wir zum 
Beispiel die Abkehr vom Verbrennungsmotor 
und die Förderung der EMobilität als Aspekt 
der Nachhaltigkeit, betrachten dies aber we
niger als Risiko denn als Chance. 

Alle relevanten Risiken werden konzernweit 
einheitlich klassifiziert. Die Einstufung als 
geringes, mittleres oder hohes Risiko ergibt 
sich dabei aus den Parametern „Eintritts
wahrscheinlichkeit“ und „Potenzielle finan
zielle Auswirkung“. Die daraus resultierende 
Risiko klassifizierungsmatrix ist in der folgen
den Tabelle dargestellt:

Potenzielle finanzielle Auswirkung1)

Eintrittswahrscheinlichkeit2)

unwahrscheinlich möglich wahrscheinlich

Bestandsgefährdend         

Signifikant        

Moderat     

1)  Moderat:  Einige negative Auswirkungen auf Geschäftstätigkeit, Finanz und Er

tragslage und Cashflows, etwa, sofern das EBITDA 2020 € 50,0 Mio. 

unterschreitet.

 Signifikant:   Beträchtliche negative Auswirkungen auf Geschäftstätigkeit, Finanz- und 

Ertragslage und Cashflows, etwa, sofern das EBITDA in den nächsten 

zwei Jahren € 50,0 Mio. unterschreitet. 

 Bestandsgefährdend:    Beträchtliche negative Auswirkungen auf Geschäftstätigkeit, Finanz und 

Ertragslage und Cashflows, aufgrund derer der Fortbestand des Unter

nehmens gefährdet wäre, etwa bei dauerhafter Unterschreitung eines 

EBITDA von € 50,0 Mio.

2) 1–33 %: unwahrscheinlich;   34–66 %: möglich;   67–99 %: wahrscheinlich 

 Geringes Risiko     Mittleres Risiko     Hohes Risiko
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Im Risikoprozess wird nach Umfeld und 
Branchenrisiken, operativen und unterneh
mensstrategischen Risiken sowie Finanzrisi
ken unterschieden. Es werden auch produk
tionstechnische Risiken erfasst, die Risiken 
aus dem Betrieb der Anlagen oder Unfälle 
einschließen und Mensch und Umwelt schä
digen können, sowie Risiken aus der Produkt
haftung und Personalrisiken. Die genannten 
Risiken werden bereits über unser konzern
weites Risikomanagement gesteuert und in 

der nachfolgenden Tabelle dargestellt. Für 
keines der Unternehmensrisiken wurden eine 
hohe Eintrittswahrscheinlichkeit und poten
ziell schwerwiegende Auswirkungen auf 
unser Geschäft oder unsere Geschäftsbezie
hungen identifiziert. Es wurden darüber hin
aus keine wesentlichen Risiken identifiziert, 
die durch unsere Geschäftstätigkeit entstehen 
und potenziell schwerwiegende Auswirkun
gen auf die Belange des CSRRUG haben.

Unternehmensrisiken

 
Eintritts
wahrscheinlichkeit

Potenzielle 
finanzielle  
Auswirkung

Risiko 
klassifizierung

Risikolage  
im Vergleich  
zum Vorjahr

Umfeld- und Branchenrisiken

Nachfrage und Margen
schwankungen möglich signifikant     unverändert

Risiken bei der Rohstoffversorgung unwahrscheinlich signifikant    unverändert

Zusammensetzung der Rohstoffe wahrscheinlich signifikant     unverändert

Risiken aus der Entwicklung von 
Substitutionsprodukten/ allgemei
ner Wettbewerbsdruck wahrscheinlich signifikant     unverändert

Veränderung steuerlicher und 
rechtlicher Rahmenbedingungen möglich moderat    unverändert

Brexit – Zusammensetzung der 
Europäischen Union wahrscheinlich moderat    unverändert

Operative und unternehmens-
strategische Risiken

Produktionstechnische Risiken möglich moderat    unverändert

Investitionsrisiken unwahrscheinlich signifikant    unverändert

Risiken aus Vertragsbeziehung 
Hansen & Rosenthal Gruppe unwahrscheinlich signifikant    unverändert

Risiken aus Produkthaftung unwahrscheinlich moderat   unverändert

Finanzrisiken

Liquiditätsrisiken unwahrscheinlich signifikant    unverändert

Risiken aus Verletzung  
von Covenants möglich signifikant     unverändert

Risiken aus zukünftigem  
Finanzierungsbedarf unwahrscheinlich signifikant    unverändert

Währungsrisiken möglich moderat    unverändert

Zinsänderungsrisiken möglich moderat    unverändert

Risiken aus Zahlungsausfällen von 
Kunden und Finanzinstituten unwahrscheinlich moderat   unverändert

 Geringes Risiko     Mittleres Risiko     Hohes Risiko
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NACHHALTIGKEITS
VERSTÄNDNIS UND WESENT
LICHE THEMEN VON H&R

UNTERNEHMEN MIT VERANTWORTUNG

Als Teil einer inhabergeführten Unter
nehmens   gruppe bildet Nachhaltigkeit seit 
jeher das Fundament unserer Unternehmens
politik. Wir sind überzeugt, dass die Erfol
ge, die aus Qualitätsmanagement, Sicher
heit, Umwelt und Gesundheitsschutz sowie 
Compliance erwachsen, nicht nur unsere 
Reputation erhöhen, sondern auch unsere 
Wirtschaftlichkeit und damit die nachhalti
ge Steigerung unseres Unternehmenswertes 
und unsere Zukunft sichern. 

Diese Überzeugung drückt sich in unserem 
Leitsatz „Öl ist zum Verbrennen viel zu scha
de!“ aus, der uns zu maximaler Ressourcen
schonung sowie zum konsequenten Umwelt
schutz verpflichtet. Gleichzeitig nehmen wir 
unsere Verantwortung als Arbeitgeber wahr 
und räumen der Sicherheit und der Förderung 
unserer Mitarbeiter höchste Priorität ein.

Diese Aspekte kombinieren wir mit dem Ziel, 
unsere Prozesse in Produktion und begleiten
den Dienstleistungen fehlerfrei zu steuern und 
kontinuierlich zu verbessern. Nur so können 

wir auch in Zukunft die einwandfreie Aus
gangsqualität unserer Produkte sicherstellen 
und damit unser Qualitätsziel erfüllen: dem 
Verbraucher hochwertige, sichere und gesund
heitlich unbedenkliche Produkte anzubieten.

Diesen Weg gehen wir mithilfe eines integ
rierten Managementsystems (IMS), das alle 
Unternehmensprozesse umfasst und deren 
Abläufe beschreibt. Das IMS berücksichtigt 
gleichrangig die Aspekte des Arbeits und 
Gesundheitsschutzes, des Umweltschutzes 
sowie Qualitätsanforderungen, die sich unter 
anderem aus den Anforderungen internatio
nal anerkannter Zertifizierungen (z. B. ISO 
9001, ISO 14001, OHSAS 18001, ISO 13485, 
ISO 50001, ISO/TS 16949, IATF 16949) er
geben. Eine externe, unabhängige Prüfstelle 
testet das IMS regelmäßig auf die Einhaltung 
der Anforderungen.

HERAUSFORDERUNGEN

Als Spezialchemieunternehmen stehen wir 
mit unserem Geschäftsmodell vielfältigen 
Herausforderungen gegenüber. Eine wesent
liche Aufgabe ergibt sich aus unserer Wert
schöpfungstiefe: Die Verarbeitungstiefe, 
durch die wir hochwertige Spezialitäten her
stellen, übertrifft bei Weitem die anderer Raf
finerien, deren Prozesse mit der Erzeugung 
von Kraftstoffen und Grundölen enden. Da
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durch ist unser Prozess mit einem energeti
schen Mehraufwand und höherem Ressour
cenverbrauch verbunden. 

Als weitere Herausforderung stufen wir den 
demografischen Wandel ein. Dieser macht es 
erforderlich, qualifizierte Arbeitskräfte lang
fristig an uns zu binden. Dies kann nur ge
lingen, wenn wir unseren Beschäftigten gute 
und zukunftssichere Arbeitsplätze bieten und 
uns als verantwortungsvoller Arbeitgeber 
positionieren. 

Zudem verändert sich der Fokus unserer Kun
den: Sie fordern heute nicht nur die gleiche 
bewährte Produktqualität, sondern erwarten 
vom H&RKonzern, dass dieser in der Lage 
ist, Produkte möglichst zertifiziert und um
weltverträglich zu liefern. 

Richtlinien, die ein ethisches Handeln garan
tieren sollen, gewinnen mehr und mehr an 
Bedeutung und schließen neben dem eigenen 
Unternehmen sämtliche Partner mit ein – und 
dies vor, aber auch nachgelagert zur eigenen 
Wertschöpfungskette.

Eine besondere Herausforderung – und das 
auf mehr als nur einer Ebene – stellte im 
abgelaufenen Jahr ohne Zweifel die COVID
19-Pandemie dar. Vor allem die Bemühungen 
zur Eindämmung des Infektionsgeschehens 
führten zu einer enormen direkten Belastung 
für Volkswirtschaften und gesellschaftliche 
Strukturen weltweit. Mittelbar nahmen die 
daraus resultierenden Schließungen wichti
ger Schlüsselindustrien und die verlangsam
te Entwicklung an den globalen Wachstums
märkten vor allem in der ersten Jahreshälfte 
wesentlichen Einfluss auf die konjunkturellen 
Rahmen und Marktentwicklungen. Gleich
zeitig galt in dieser Phase hoher wirtschaftli
cher Volatilität unser Hauptaugenmerk selbst
verständlich dem Gesundheitsschutz unserer 
Mitarbeiter, für die wir umfangreiche logisti
sche und administrative Schutzmaßnahmen 
ergriffen (s. Seite 46).

STAKEHOLDERDIALOG

Ein Unternehmen wie H&R muss gegenüber 
Shareholdern Verantwortung zeigen, das heißt 
gegenüber den Mehrheitsgesellschaftern und 
Aktionären, die ein ureigenes Interesse an der 
Entwicklung des Unternehmens haben. Aber 
auch weitere Stakeholder, unsere Anspruchs
gruppen, üben Einfluss aus: Ohne Mitarbeiter 
funktioniert das Geschäft nicht. Ohne zuverläs
sige Rohstofflieferanten lässt sich kaum etwas 
produzieren. Für die wirtschaftlich erfolgrei
che Existenz sind vor allem Kunden, die unse
re Produkte nachfragen, unerlässlich. Hinzu 
kommen Finanzierungspartner und Analysten 
sowie Stakeholder aus Politik und Zivilgesell
schaft, Medien und der Öffentlichkeit.

All diese Anspruchsgruppen sind heutzuta
ge medial miteinander vernetzt, beeinflussen 
sich gegenseitig und stellen ihre Forderungen 
an das Unternehmen. Gleichzeitig sind der 
Informationsaustausch und die Meinungs
bildung durch die Transparenz des Internets 
deutlich schneller geworden. Unsere Aufga
be ist, allen Akteuren zielgruppenspezifische 
Informationen zur Verfügung zu stellen und 
einen aktiven Dialog zu gestalten. 

Einen wichtigen Beitrag zu unserer Kommu
nikation leistet unser Reporting. Es gewährt 
einen Einblick, wie wir interne Strukturen 
und Prozesse gestalten, welche Ziele wir uns 
setzen und welche Maßnahmen wir ergrei
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fen, um auf unserer Leistung aufzubauen und 
das Unternehmen konsequent weiterzuent
wickeln. Den von uns geschätzten direkten 
Dialog konnten wir 2020 nur eingeschränkt 
pflegen. Indem wir verstärkt auf digitale 
Kommunikationsmittel setzen, gelang es uns, 
dennoch in Kontakt zu treten bzw. zu bleiben, 
ganz gleich, ob im Rahmen größerer Veran
staltungen wie der jährlichen Hauptversamm
lung, bei Fachkonferenzen oder in vielen Ein
zelgesprächen mit Vertretern von Politik oder 
Behörden.

IDENTIFIKATION DER WESENTLICHEN 
NICHTFINANZIELLEN THEMEN

2017 haben wir erstmals die relevanten 
nichtfinanziellen Themen intern sowie mit 
einer externen Beratung zusammengetragen 
und mit der Geschäftsführung abgestimmt. 
Dabei wurde die Wertschöpfungskette des 
H&RKonzerns berücksichtigt sowie die The
men, die bis 2017 im Kapitel „Nichtfinan
zielle Leistungsindikatoren“ des Geschäfts
berichts der Gesellschaft berichtet wurden. 
Die wesentlichen Themen ergeben sich vor 
allem aus den genannten Herausforderungen 
und unserem Umgang damit sowie aus rele
vanten Branchen und Umfeldentwicklungen. 
Darüber hinaus steht die Gesellschaft unter
jährig mit den relevanten Stakeholdern in 
Kontakt. Dies, obwohl zumeist bilateral auf 
Abteilungsebene, liefert der Unternehmens
leitung ein zusammenfassendes Bild unserer 
Positionierung innerhalb der relevanten Wett
bewerbs, Markt und vor allem Gesellschafts
vernetzung über verschiedene Berichts und 
Entscheidungsebenen hinweg. Eine Wesent
lichkeitsanalyse unter Einbeziehung interner 
und externer Stakeholder ist für diesen NfB 
nicht erfolgt.

Die wesentlichen Themen, die wir für uns aus 
den oben genannten Herausforderungen im 
Sinne des CSRRUG ableiten, lauten:

Zuordnung der wesentlichen Themen  
zu den Belangen nach CSR-RUG Seite im Bericht

Umweltbelange

 Energieverbrauch und CO2 Emissionen 35

 Abfall 38

 Wasser und Abwasser 39

Mitarbeiterbelange

 Beschäftigung 40

 Aus und Weiterbildung 44

 Arbeits- und Prozesssicherheit 46

Sozialbelange

 Produktsicherheit 50

 Gesellschaftliches Engagement 32

Achtung von Menschenrechten

 Menschenrechte 32

Bekämpfung von Korruption

 AntiKorruption 33
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Für die als wesentlich ermittelten Themen 
stellen wir nachfolgend unsere Konzepte, 
Due-Diligence-Prozesse sowie Ziele und Er
gebnisse dar.

GESELLSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

An seinen Produktionsstandorten ist der 
H&RKonzern nicht nur Unternehmen und 
Arbeitgeber, sondern auch Nachbar. An
regungen und Beschwerden aus der Bevöl
kerung gehen wir entsprechend nach, die 
Abhilfe erfolgt zumeist direkt und unbürokra
tisch. Darüber hinaus präsentiert sich H&R 
an den Standorten mit regelmäßigen Veran
staltungen wie dem „Tag der offenen Tür“ 
oder ganz konkret in Hamburg im Zuge der 
„Langen Nacht der Industrie“. Im Zuge der 
COVID-19-Pandemie mussten solche Veran
staltungen im Jahr 2020 selbstverständlich 
zurückstehen.

Ein übergeordnetes konzernweites Konzept 
hinsichtlich des sozialen Engagements ver
folgt H&R bislang nicht. Gleichwohl nehmen 
wir unsere gesellschaftliche Verantwortung 
ernst. Soziale Aktivitäten führen unsere 
Standorte in Eigenverantwortung, angepasst 
an die länderspezifischen Gegebenheiten, 
durch. In Deutschland unterhalten wir z. B. 
die LandmannStiftung, mit der ein oder zwei 
Studenten im Jahr in unseren Fachrichtungen 
(Chemie bzw. Ingenieurwissenschaften) ge
fördert werden. 

Darüber hinaus engagiert sich der H&R
Konzern im Bereich der Sport und Jugend
förderung und unterstützt verschiedene Ein
richtungen finanziell. Die jährliche Summe 
bewegt sich im moderaten fünfstelligen Be
reich. Besonders stolz sind wir auf viele en
gagierte Mitarbeiter, die sich an den Stand
orten freiwillig und ehrenamtlich engagieren, 
sei es kirchlich, sozialpolitisch oder nachbar

schaftlich. Sie bewegen vor allem dort etwas, 
wo nicht allein finanzielle Mittel, sondern 
auch helfende Hände gefragt sind. Zu diesem 
HandsonAnsatz passt auch das folgende 
Beispiel: Bereits im Frühjahr hatte die Unter
nehmensleitung in Hamburg die Kollegen in 
China um die Beschaffung dort erhältlicher 
Masken zum Schutz vor dem SarsCoV2Vi
rus gebeten, da zu dem Zeitpunkt in Deutsch
land noch keine Masken in ausreichender 
Stückzahl zu bekommen waren. Als sich die 
Versorgung mit medizinischen Masken auch 
bei uns problemlos regeln ließ und wir die 
Versorgung unserer Mitarbeiter in den Raf
finerien gewährleisten konnten, spendeten 
wir die aus China erhaltenen hochwertigen 
FFP2/3-Masken der Stadt Hamburg zur Wei
tergabe an das medizinische Personal in der 
Hansestadt.

ACHTUNG VON MENSCHEN
RECHTEN

Zu einer guten Compliance gehört die Ein
haltung von anerkannten Menschenrechten 
an unseren Standorten sowie in unseren Ge
schäftsbeziehungen. Dies beinhaltet vor allem 
den Schutz der persönlichen Würde und der 
Privatsphäre jedes Einzelnen. Zudem erken
nen wir die Rechte auf Versammlungs und 
Vereinigungsfreiheit gegenüber Mitarbeitern 
und/oder Geschäftspartnern an.

Die Einhaltung von Menschenrechten ist in 
unserem Verhaltenskodex und in unserer 
Unternehmenspolitik festgeschrieben. Um 
auch in unserer Lieferkette sicherzustellen, 
dass Menschenrechte beachtet werden, sind 
sowohl unsere Unternehmenspolitik als auch 
ein separater Lieferantenkodex Bestandteil 
der Vertragswerke mit unseren Lieferanten.

Wenn ein Lieferant einen Subunternehmer 
beauftragt, hat er sicherzustellen, dass dieser 
alle Verpflichtungen kennt und einhält, die 
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unser Lieferant mit uns eingegangen ist. Eine 
Überprüfung dieser Themen erfolgt nicht ex
plizit, es erfolgen jedoch generelle Lieferante
naudits durch die zuständigen Fachabteilun
gen bzw. Gesellschaften.

BEKÄMPFUNG VON KORRUP
TION UND BESTECHUNG 

Die H&R misst dem korrekten Umgang mit 
Geschäftspartnern, Kunden und Behörden 
eine große Bedeutung bei. Dazu gehört auch, 
dass alle Mitarbeiter im geschäftlichen Um
gang jeden Anschein von Unredlichkeit oder 
Bestechlichkeit vermeiden. 

Die Bekämpfung von Korruption und Beste
chung nimmt daher eine zentrale Stellung in 
unserem Compliance Management System 
ein. Unser Verhaltenskodex legt klar fest, 
dass Vergabeentscheidungen ausschließ
lich aufgrund einer Leistungsbewertung er
folgen. Entsprechend erzielen wir unsere 
Erfolge durch die Qualität unserer Leistung 
und dulden keine Form der Korruption oder 
sonstige unlautere Geschäftspraktiken, die 
zu einer Vorteilsgewinnung führen könnten. 
Daher enthält der Verhaltenskodex auch ein
deutige Regelungen zu u. a. der Gewährung 
oder Annahme von Vergünstigungen oder 
Geschenken, der Teilnahme an vorwiegend 
nicht geschäftlichen Veranstaltungen oder 
Sponsoring. 

Im Rahmen der Unterweisung zum Verhal
tenskodex werden unsere Mitarbeiter auch 
zum Thema Korruption geschult. Darüber hi
naus können sie sich in Zweifelsfällen jeder
zeit an den  ComplianceManager, ihren Vor
gesetzten oder die Geschäftsführung wenden. 
Korruptionsfälle sind im Berichtsjahr nicht 
bekannt geworden.
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KLIMASCHUTZ  
UND RESSOURCEN-
SCHONUNG
Öl ist zum Verbrennen viel zu 
schade. Entsprechend kon
sequent sehen wir auch in 
 unseren selbst erzeugten Roh
stoffen, etwa dem Wasserstoff, 
mehr als nur einen Energie
träger und setzen ihn daher als 
stoffliche Prozesskomponente 
– mit Mehrwert – ein.

MANAGEMENTANSATZ

Der Anspruch eines verantwortungsbewuss
ten Umgangs mit natürlichen Ressourcen so
wie der Schutz von Klima und Umwelt sind 
fest in unserer Unternehmenspolitik veran
kert. Wir sind bestrebt, den Energieverbrauch 
und den Anfall umweltbelastender Stoffe im 
Produktionsprozess kontinuierlich zu verrin
gern. Weiterhin arbeiten wir daran, unsere 
Kunden beim Schutz der Umwelt zu unter
stützen. Dies erreichen wir beispielsweise, in
dem unsere Produkte eine Alternative zu Pro
dukten mit umweltschädlichen Inhaltsstoffen 
bieten oder durch ihre Verwendung einen 
Beitrag zum Umweltschutz leisten (siehe Un
bedenklichkeit und Umweltverträglichkeit der 
Produkte, Seite 50).

Langfristig verfolgt H&R das Ziel der Dekar
bonisierung der Produktionsprozesse und 

hat sich das Ziel der „Grünen Raffinerie“, das 
heißt einer vollständig synthetisierten, auf er
neuerbaren Energien basierenden Spezialitä
tenproduktion, gesetzt. Dabei reduzieren wir 
den Einsatz fossiler Rohstoffe nachhaltig und 
betreiben unsere Raffinerien mit nachhaltiger 
Energie. 

Grundsätzlich sind unsere deutschen Stand
orte nach den ISO-Normen 9001 (Qualität), 
14001 (Umwelt), 18001 (Arbeitsschutz) und 
50001 (Energie) zertifiziert, über die wir unser 
Energie, Ressourcen und CO2Management 
überwachen und steuern. Seit 2012 berichten 
wir Kennwerte der CO2Emissionen, des Ab
wassers und des Abfalls als emittierte Menge 
je Tonne des Einsatzstoffs. Auf diese Art und 
Weise können wir die Tiefe unserer Wert
schöpfung und die Größe unserer Raffinerie
standorte bestmöglich abbilden. Wir verfolgen 
dabei das Ziel, bei gesteigerter Wertschöp
fungstiefe und besserer Produktionsleistung 
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den Referenzwert aus dem Jahr 2011 nicht zu 
überschreiten und wo möglich zu untertreffen.
Mithilfe unserer Datenbank „Umweltaspek
te und -einwirkungen“ identifizieren wir alle 
Tätigkeiten, die einen Einfluss auf die Um
welt haben, und ermitteln und bewerten die 
Risiken im Normalbetrieb, bei betrieblichen 
Störungen sowie im Notfall. So können wir 
Verbesserungspotenziale identifizieren und 
entsprechende Maßnahmen ableiten.

ENERGIEEFFIZIENZ UND  
CO2EMISSIONEN

Unser Ziel ist es, unsere Produktionsprozes
se so weit zu optimieren, dass der Anteil an 
rohölbasierten Spezialitäten möglichst hoch 
und der Anteil an schlecht oder nur noch in 
der Verbrennung verwertbaren Komponenten 
möglichst gering ist.

Dabei spielen die Einsatzstoffe eine wesent
liche Rolle, denn je besser deren Qualität ist 
und je spezifischer sie auf die einzelnen Pro
duktionseinheiten zugeschnitten sind, desto 
größer ist auch die Ausbeute hochwertiger 
Spezialprodukte. Aber auch der Energieauf
wand ist von Bedeutung, denn je größer die 
Verarbeitungstiefe ist, desto mehr Energie 
muss für die Herstellung der Produkte aufge
wendet werden. 

Eine gute Position im Bereich der Energieef
fizienz im Raffineriesektor wurde uns zuletzt 
2019 im Rahmen einer aktualisierten Perfor
manceanalyse der HSB Solomon Associates 
LLC® bestätigt: Beide Spezialitätenraffine
rien in Hamburg und Salzbergen konnten sich 
im Benchmarking zu anderen Raffinerien im 
2. Quartil platzieren. 

Mit zwei energieintensiven Produktionsbe
trieben in Deutschland, deren Energiekosten 
zudem noch deutlich oberhalb des internatio
nalen Vergleichs liegen, ist es deshalb ein er
klärtes Ziel unseres Unternehmens, unseren 

Energieverbrauch grundsätzlich so gering 
wie möglich zu halten und so effizient wie 
möglich zu gestalten, um in der Konsequenz 
unsere CO2Emissionen so weit wie möglich 
abzusenken.

Damit wollen wir nicht nur unsere eigene 
Klimabilanz verbessern, sondern auch zur 
Erreichung der Klimaschutzziele der Bundes
regierung sowie des Pariser Klimaabkom
mens beitragen. Zu diesem Zweck haben wir 
ein Energiemanagementsystem gemäß der 
ISO-Norm 50001 an unseren Raffineriestand
orten Hamburg und Salzbergen etabliert. Es 
definiert die Verantwortlichkeiten im Unter
nehmen, enthält Verpflichtungen zur Verbes
serung der energiebezogenen Leistung sowie 
zur Einhaltung aller geltenden gesetzlichen 
Anforderungen bezüglich des Energieein
satzes. Weiterhin bildet es den Rahmen für 
strategische und operative Einzelziele und 
entsprechende Maßnahmen, um diese zu er
reichen. All dies wird in der Energiepolitik 
des Unternehmens festgehalten.

Wir erfassen die Energieverbräuche an unse
ren Raffineriestandorten kontinuierlich und 
werten diese auf einer wöchentlichen Basis 
aus. Dies ermöglicht uns, bei Bedarf zeitnah 
einzugreifen und konkrete Maßnahmen zur 
Einsparung von Energie abzuleiten. Diese 
umfassen zum Beispiel Projekte zur Wärme
integration in den Anlagen, Maßnahmen zur 
Verbesserung der Tankisolierungen oder 
Kleinprojekte wie die Umstellung der Be
leuchtung auf LED. 

Die dadurch erzielten Beiträge zu einer Ge
samtersparnis sind dabei jedoch alles ande
re als gering: So ergaben sich allein in den 
letzten vier Jahren kumulierte Energieeinspa
rungen für beide Raffineriestandorte in einer 
Größe von 292.000 MWh.

Das selbst gesetzte Ziel einer jährlichen Ener
gieeinsparung von 0,5 % übertrafen wir da
mit auch 2020 deutlich.
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Die Einhaltung der Anforderungen der ISO
Norm 50001 lassen wir regelmäßig von einem 
externen unabhängigen Gutachter überprü
fen. Sollten die Anforderungen nicht erfüllt 
sein, nehmen wir entsprechende Anpassun
gen unserer Maßnahmen und Prozesse vor. 
Das letzte unabhängige Audit, das uns die 
fortgesetzte Einhaltung aller Anforderungen 
der ISO 50001 bestätigte, fand 2020 statt. 
Zudem führen wir jährliche interne Audits 
durch, die überprüfen und zeigen sollen, dass 
die Anforderungen der ISONorm innerhalb 
der Organisation auch tatsächlich „gelebt“ 
werden. Gemäß der ISONorm 50001 nutzen 
wir die Wahlfreiheit, die sie bietet, und ma
chen unsere Energiepolitik nicht der Öffent
lichkeit zugänglich.

Ein wesentlicher Effekt einer gesteigerten 
Energieeffizienz sowie eines verringerten 
Energieverbrauchs ist die Absenkung der CO2
Emissionen. Die Maßnahmen zur Senkung 
der CO2Emissionen entsprechen in unserem 
Unternehmen zu einem großen Teil denen zur 
Senkung des Primärenergieverbrauchs, die in 
der Energiepolitik festgehalten sind. Mit der 
regelflexiblen Wasserstoffelektrolyseanlage 
(PEM) können wir beispielsweise in unserer 
Raffinerie in Hamburg-Neuhof Wasserstoff 
aus regenerativen Energiequellen herstellen. 
Dadurch vermeiden wir CO2Emissionen, die 

bei der externen Herstellung von Wasser
stoff aus fossilen Energieträgern und dessen 
Transport zu unserer Raffinerie entstehen.

Um einen möglichst guten Überblick über 
unsere Emissionen zu erhalten, haben wir 
einen Emissionsrechner entwickelt, der die 
Wertschöpfungskette von H&R von der Roh
stoffgewinnung und verarbeitung bis zum 
Vertrieb abbildet. Dieser Rechner ermög
licht uns, für jedes Produkt die direkten und 
indirekten Emissionen zu ermitteln. Unserer 
Wertschöpfungsintensität tragen wir Rech
nung, indem wir die Summe aller im Produk
tionsfortschritt anfallenden Einzelanlagen
durchsätze bewerten. 

Als Grundsäulen der Ermittlung unserer 
CO2Emissionen dienen uns in gesetzlicher 
Hinsicht zunächst die Vorgaben des Treib
hausemissionshandelsgesetzes (TEHG). Zu
dem definiert auch die ISO-Norm 50001 das 
Monitoring der relevanten Daten, indem sie 
Energiereviews, verbindliche Energieeffi
zienzkennzahlen und die Einführung einer 
energetischen Lebenszyklusrechnung für be
stimmte Anlagen vorsieht. Und schließlich 
finden auch Branchenstandards sowie ganz 
spezifische Informationen, etwa zu den indi
viduellen AnlagenSetups, zu angewandten 
Prozessen und Produktionsfahrweisen oder 
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zur Zusammensetzung von verwendeten 
Energieträgern und anderen Betriebsmit
teln, Eingang in die Berechnung unserer 
CO2Emissionen. Für das Geschäftsjahr 2020 
lagen unsere Emissionen pro Tonne Einsatz
stoff bei 391,2 kg. Das abgelaufene Geschäfts
jahr lag damit 8,8 % über dem Referenzwert 
von 2011 (359,6 kg). 

Was auf den ersten Blick wie ein Anstieg aus
sieht, erklärt sich im entsprechenden Kontext: 
Seit 2011 sind die CO2Emissionen in abso
luter Höhe gefallen. Über die letzten zehn 
Jahre betrachtet, weisen die beiden Raffine
riestandorte von H&R – auf den Referenzwert 
von 2011 bezogen – einen um 7,4 % geringe
ren Ausstoß an Emissionen aus.

Gleichzeitig setzen wir die Emissionen in Re
lation zur Menge unserer eingesetzten Roh
stoffe. Vergleichbar mit einem Hochleistungs
motor sind unsere Prozessanlagen immer 
dann besonders effizient, wenn sie mit idealer 
Leistung bei möglichst großen Durchsatz
mengen betrieben werden. Läuft ein Motor 
hingegen im niedrigen Drehzahlbereich, so 
führt dies zu einem höheren Spritverbrauch, 
mehr Emissionen etc. 

Eine ähnliche Sondersituation hatten wir im 
vergangenen Jahr auch an unseren Stand
orten. In den wenigen Wochen, in denen 
Deutschland harte LockdownMaßnahmen 
durchsetzte und viele unserer Abnehmerin
dustrien nur geringere Produkte von uns ab
nehmen konnten, liefen unsere Anlagen mit 
geringerem Rohstoffeinsatz und folglich auch 
nicht mit ihrer gewohnt hohen Effizienz.  

Entsprechend zuversichtlich sind wir, dass 
H&R 2021 die Emissionen nicht nur absolut 
verringern wird, sondern auch wieder einen 
besseren relativen Wert ausweisen kann.

CO2

Über die letzten zehn Jahre 
betrachtet, weisen die beiden 
 Raffineriestandorte von H&R 
– auf den Referenzwert von 
2011 bezogen – einen um 

7,4 % 7,4 %   
geringeren Ausstoß  
an Emissionen aus.  
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ABFALL

Aufgrund der Vielfalt der Abfallarten, der 
Menge, dem Gefährdungspotenzial einiger 
Abfälle, der Komplexität der Entsorgungs
verfahren und der Entsorgungskosten haben 
das operative Abfallmanagement und die 
Kostenoptimierung eine hohe Bedeutung 
für die H&R KGaA. Zum Beispiel fallen auf 
dem Werksgelände der Raffinerie Hamburg-
Neuhof rund 60 verschiedene Abfallarten in 
unterschiedlicher Menge und Häufigkeit an. 

Gleichzeitig werden in unsere Berechnung 
aber auch die Abfälle mit einbezogen, die 
nicht originär mit unseren Produktionspro
zessen in Zusammenhang stehen. Dies kann 
etwa der Bodenaushub bei Baumaßnahmen 
sein, der gleichwertig mit den Prozessabfäl
len in die relative Größe „Abfall/Tonne Ein
satzprodukt“ einfließt.  Die Abfälle, die aktuell 
unvermeidbar sind, werden fachgerecht und 
unter Einhaltung aller gesetzlichen Erforder
nisse entsorgt.

Ziele und Maßnahmen zur Reduktion unse
res Abfallaufkommens werden im Rahmen 
unseres Umweltmanagementsystems identi
fiziert und umgesetzt, das nach der ISO-Norm 
14001 zertifiziert ist und auch Vorgabedoku
mente zum Abfallmanagement umfasst. Diese 
Norm legt Anforderungen an ein Umweltma
nagement fest, mit dem Organisationen ihre 
Umweltleistung verbessern und Umweltziele 
erreichen können. Sie basiert auf den zentra
len Elementen Planung, Durchführung, Kont
rolle und Verbesserung.

Die Einhaltung der Anforderungen wird durch 
eine externe unabhängige Instanz überprüft 
und zertifiziert. Die nächste Zertifizierung 
wird Mitte 2021 erfolgen. Mithilfe von Be
auftragtensitzungen, internen und Complian
ceAudits stellen wir zudem die Einhaltung 
von Gesetzen, Bestimmungen, Prüfpflichten 
und Verordnungen sicher und überprüfen die 
Leistungsfähigkeit unseres Umweltmanage
mentsystems.

Insgesamt liegt der Abfall der H&R-Raffine
riestandorte auf einem erfreulich niedrigen 
Niveau. In der Vergleichsbetrachtung haben 
wir 2020 unser Abfallaufkommen erneut um 
gut 13,0 % gegenüber dem Referenzjahr 
2011 (3,09 kg pro Tonne Einsatzprodukt) re
duzieren können. Im abgelaufenen Geschäfts
jahr fielen genau wie im Vorjahr 2,68 kg Ab
fall pro Tonne Einsatzprodukt an.

Abfallaufkommen der H&R-Raffinerien
in kg/t Einsatz

2020   2,68

2019   2,68

2018   2,87

2011   3,09

 Referenzwert 
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WASSER UND ABWASSER

Der sorgsame und bewusste Umgang mit 
Wasserressourcen ist ein Thema, das auch 
vom H&RKonzern als wesentlich eingestuft 
wird. Der überwiegende Teil des in unseren 
Raffinerien benötigten Wassers wird zur Küh
lung eingesetzt. Es kommt nicht mit unseren 

Produkten in Berührung und kann der Um
welt direkt wieder zugeführt werden. Nur ein 
geringer Teil des Wassers wird direkt in unse
ren Raffinerieprozessen eingesetzt. Da dieses 
Wasser nach Verwendung auch Schadkompo
nenten mit Gefährdungspotenzial aufweisen 
kann, kommt auch dem Abwassermanage
ment eine hohe Bedeutung zu. 

Grundsätzlich besteht unser Ziel darin, so 
wenig Wasser wie möglich zu verbrauchen 
und das Abwasseraufkommen so gering wie 
möglich zu halten. Ziele und Maßnahmen zur 
Reduktion unseres Wasserverbrauchs wer
den im Rahmen unseres im Kapitel Abfall 
beschriebenen Umweltmanagementsystems 
identifiziert, umgesetzt und überprüft. Unse
re Wasserquellen sind lokale Versorger. Der 
Standort Salzbergen bezieht darüber hinaus 
Flusswasser, das der Ems entnommen wird 
und in aufbereiteter Form als Prozess- und 
Kesselspeisewasser in der Dampfversorgung 
genutzt wird. Das Flusswasser wird auch zum 
Ausgleich von Verdampfungsverlusten im 
Kühlwasserkreislauf eingesetzt. Um Wasser 
zu sparen, nutzen wir unser Kühlwasser im 
Prozess teilweise mehrfach. Wir arbeiten zu
dem an der Schaffung neuer Einsatzmöglich
keiten von Brauchwasser, um die Wiederein
satzquote weiter zu erhöhen.

Verunreinigte Prozessabwässer werden von 
uns im Idealfall schon an der Anfallstelle mit 
aufwendigen, komplexen Verfahren gerei
nigt, damit sie bedenkenlos als Abwasser in 
die Umwelt zurückgeführt werden können. 
Abzüglich der auf versiegelte Flächen gefal
lenen Niederschlagsmenge leiteten wir 2019 
insgesamt eine Menge von 673,8 l pro Ton
ne Einsatzprodukt als häusliches oder Pro
zessabwasser ab. Damit lagen wir um rund 
21,8 % deutlich unter dem Referenzwert von 
2011 (861,2 l), übertrafen den Vorjahreswert 
aus den bereits bei den Emissionen geschil
derten Effizienzgründen jedoch deutlich. 

Abwasseraufkommen der H&R-Raffinerien
in l/t Einsatz

2020   673,8

2019   610,7

2018   559,9

2011   861,2

 Referenzwert 
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MITARBEITER
Das vergangene Jahr hat von 
uns Distanz gefordert und uns 
zugleich doch näher gebracht. 
Als Team hat uns 2020 enger 
zusammengeschweißt.

MANAGEMENTANSATZ

Der Erfolg unseres Unternehmens beruht 
ganz wesentlich auf den Kompetenzen, der 
Leistungsfähigkeit und dem Engagement 
unserer Mitarbeiter. Diese Erfolgsfaktoren 
auch dauerhaft zu erhalten, ist daher von 
immenser Bedeutung. Im letzten Jahr je
doch standen nicht nur wir, sondern globa
le Volkswirtschaften vor dem Problem, dass 
eine unfassbar winzige Ursache mit jedoch 
gigantischen Auswirkungen als gesamtge
sellschaftliche Herausforderung zu meistern 
war. Bedingt durch die COVID-19-Pandemie 
war 2020 eine der größten Aufgaben, in kür
zester Zeit möglichst viele Mitarbeiter elekt
ronisch zu vernetzen. Mobiles Arbeiten und 
moderne Konferenztechnik ersetzten das 
bisherige persönliche Miteinander. Aus dem 
Treffen im Besprechungsraum wurde ein vir
tuelles Zusammenkommen, und dies auf allen 
Ebenen: vom Treffen einzelner Abteilungen 
bis hoch zu den regelmäßigen Sitzungen des 
Aufsichtsrates. Sogar die jährliche Hauptver
sammlung der börsennotierten H&R GmbH & 
Co. KGaA fand 2020 als virtuelle Veranstal
tung statt.

Der Verzicht auf den persönlichen Umgang 
miteinander war für alle ein Kraftakt und 
dennoch eine Umstellung, die uns eindrucks

voll gelang. Das oberste Ziel dieser Bemü
hungen, den Gesundheitsschutz für die Mit
arbeiter an unseren Raffineriestandorten zu 
gewährleisten und damit das Herzstück unse
rer Unternehmensgruppe weiterhin kraft
voll schlagen zu lassen, haben wir bis zum 
Jahresende nicht aus den Augen verloren. 
Unsere Maßnahmen haben wir auf die sich 
verändernden Erfordernisse abgestimmt, in 
regelmäßigen Abständen neu bewertet und 
über alle Ebenen durch Meetings und feste 
Ansprechpartner für Einzelfragen in die Or
ganisation hineingetragen. Beherztes Vorge
hen und im Vorfeld klar abgestimmte Abläufe 
sorgten dafür, dass die wenigen mittelbaren 
bzw. unmittelbaren Verdachtsfälle schnell 
und umfassend adressiert wurden.

Im Ergebnis belohnten wir uns hierfür mit 
einem angesichts der enormen Herausfor
derungen nahezu vollständig Coronafreien 
Geschäftsbetrieb und einer gesunden Beleg
schaft an nahezu allen Standorten. 
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Und damit nicht genug: Auch 2020 haben 
neue Mitarbeiter mit von H&R benötigten 
speziellen Fachausrichtungen den Weg zu 
uns gefunden, die einen wichtigen Beitrag 
zur Zukunftsfähigkeit unseres Unternehmens 
leisten. 

PERSONALSTRATEGIE VON H&R

Der H&RKonzern benötigt sowohl für die 
Produktions- als auch für die Weiterverarbei
tungsstandorte qualifizierte Mitarbeiter, um 
die Unternehmensziele zu erreichen. Die Ge
winnung und die Bindung von Mitarbeitern 
stehen daher im Fokus der Personalaktivitä
ten. Wir setzen zum einen auf die eigene Aus
bildung von Nachwuchskräften und zum ande
ren auf attraktive Entlohnung und persönliche 
Weiterbildungsmöglichkeiten, um qualifizier
te Mitarbeiter langfristig an den H&RKonzern 
zu binden. Eine besondere Herausforderung 
für das Personalmanagement des H&R-Kon
zerns ergibt sich dabei aus den jeweiligen 
Gegebenheiten der lokalen und regionalen 
Arbeitsmärkte, da sich diese teilweise stark in 
ihren Merkmalen, z. B. hinsichtlich Demogra
fie und Bildungsniveau, unterscheiden.

Höchste Priorität für den H&R-Konzern haben 
darüber hinaus die Sicherheit der Mitarbeiter 
und der Erhalt ihrer Arbeitsfähigkeit, welche 
wir über strenge Vorgaben zur Arbeitssicher
heit und Maßnahmen zur Gesundheitsförde
rung erhalten.

In der Personalarbeit werden wir neben der 
lokalen Gesetzgebung von unseren weltweit 
verbindlichen Richtlinien wie dem Code of 
Conduct, der Unternehmenspolitik sowie 
unserem ComplianceHandbuch geleitet.

ORGANISATION DES  
PERSONALMANAGEMENTS

Den standort- und länderspezifischen Unter
schieden wird der H&RKonzern durch die 
Organisation des Personalmanagements ge
recht: Es bestehen lokale Personalabteilun
gen an den Standorten, deren Personalma
nagementansätze auf die länderspezifischen 
Erfordernisse ausgerichtet sind. Unterstützt 
werden sie von der Personalleitung in Ham
burg, die die generellen Leitlinien für unser 
globales Personalmanagement festlegt. 
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MITARBEITERSTRUKTUR

Die Mitarbeiterzahl des H&RKonzerns ver
ringerte sich zum Jahresende 2020 um 40 auf 
1.585 Personen (31. Dezember 2019: 1.625). 
Die Aufteilung nach Bereichen ist dabei wie 
folgt:

Mitarbeiter nach Bereichen

 2020 2019 2018

Mitarbeiter 1.585 1.625 1.664

 davon ChemPharm 1.153 1.150 1.149

 davon Kunststoffe 382 447 488

Sonstige 50 28 28

Personalaufwand in Mio. € 83,0 88,5 87,1

Das Gros unserer Mitarbeiter wird in den in
ländischen Raffinerien in Hamburg und Salz
bergen (699 Personen (31. Dezember 2019: 
709)) sowie am Standort der GAUDLITZ 
GmbH in Coburg (147 Personen (31. De
zember 2019: 232)) eingesetzt. Insgesamt 
waren an diesen Standorten zum Ende des 
Berichtszeitraums genau 846 Personen (31. 
Dezember 2019: 941) beschäftigt. Der Anteil 
weiblicher Mitarbeiter hieran (159 Personen) 
verringerte sich von 21,6 % auf 18,8 % und 
blieb damit für ein produzierendes Unterneh
men mit Vollschichtbereichen nach eigener 
Einschätzung immer noch recht hoch. 

Die Altersstruktur unserer inländischen 
Mitarbeiter ist in den vergangenen Jahren 
im Wesentlichen konstant geblieben. Im 
Berichtszeitraum stellten die 51- bis 60-Jähri
gen den stärksten prozentualen Anteil. Damit 
weist die Altersverteilung unserer Mitarbeiter 
eine für deutsche Industrieunternehmen typi
sche Struktur auf.

Mitarbeiter nach Alter

Altersgruppe Anteil

A Bis 20 Jahre 2,7 %

B 21–30 Jahre 16,4 %

C 31–40 Jahre 22,8 %

D 41–50 Jahre 23,3 %

E 51–60 Jahre 29,2 %

F Über 60 Jahre 5,6 %

Wir brauchen die Fähigkeiten und das En
gagement jedes Mitarbeiters. Die Verschie
denheit der bei uns beschäftigten Menschen 
sehen wir als Bereicherung. Schwerbehinder
te und gesundheitlich eingeschränkte Mit
arbeiter unterstehen dabei einem besonderen 
Schutz. Sind Mitarbeiter gesundheitlich ein
geschränkt, so arbeiten wir eng mit relevan
ten Stellen zusammen und finden Lösungen, 
damit sie an ihrem Arbeitsplatz bleiben oder 
auf eine geeignete Stelle wechseln können. 
Dadurch gelingt es uns, Fachkräfte an uns zu 
binden und langjähriges, wertvolles Wissen 
bei H&R zu erhalten. Im Jahr 2020 betrug die 
Gesamtzahl der Mitarbeiter mit Schwerbehin
derung an den deutschen Standorten 17, ihr 
rechnerischer Anteil lag somit bei 2,0 %.
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rund 4,8 % unserer Mit arbeiterinnen und 
Mitarbeiter an den beiden Raffineriestand
orten von ihrem Anspruch auf Elternzeit Ge
brauch. Am Standort Coburg lag der Wert auf 
dem exakt gleichen Niveau. Außerdem bieten 
wir zahlreiche individuelle, innerbetriebliche 
Weiterbildungsmöglichkeiten, um unsere Mit
arbeiter langfristig an uns zu binden (siehe 
Aus- und Weiterbildung, Seite 44).

In der COVID-19-Pandemie hatten unsere 
Mitarbeiter besondere Herausforderungen zu 
meistern, da neben den geschilderten beruf
lichen Einschränkungen natürlich auch das 
private Umfeld durch LockdownMaßnahmen 
und Schließungen von Schulen und Kinder
tagesstätten unter Druck geriet. Um diese 
Belastungen abzumildern, haben Führungs
verantwortliche, Arbeitnehmervertreter und 
Arbeitnehmer gemeinsam gehandelt und vor 
allem flexibel agiert und sich so gegenseitig 
unterstützt.

MITARBEITERGEWINNUNG UND 
BINDUNG

Bei der Mitarbeitergewinnung setzen wir vor 
allem auf die klassischen Kanäle wie Perso
nalberater, Stellenportale, Anzeigen oder 
unsere eigene Website. Ein wesentlicher 
Schwer punkt liegt auf der Gewinnung jun
ger Mitarbeiter im Rahmen einer Ausbildung 
zum Chemikanten und Laboranten. Für Mit
arbeiter mit Berufserfahrung sind wir durch 
leistungsorientierte Vergütungsmodelle und 
 flache Hierarchien ein attraktiver Arbeit-
geber. An den deutschen Standorten unterlie
gen die Beschäftigungsverhältnisse überwie
gend den tariflichen Bestimmungen. Darüber 
hinaus bieten wir unseren Mitarbeitern fle
xible Arbeits zeitmodelle (Teil zeit regelungen, 
Vertrauensarbeitszeit), die – soweit in den 
Prozessen und aufgrund betrieblicher Erfor
dernisse wie zum Beispiel Schicht arbeit mög
lich – auch genutzt werden. So machten 2020 
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Unsere Mitarbeiter zeichnet eine hohe Ver
bundenheit mit dem H&RKonzern aus. Dies 
drückt sich besonders in ihrer langen durch
schnittlichen Betriebszugehörigkeit und der 
insgesamt geringen Fluktuation an den in
ländischen Standorten aus. Die Fluktuations
quote berechnen wir ausschließlich auf Basis 
der Eigenkündigungen von Mitarbeitern. Ein 
Ausscheiden aus Altersgründen bleibt unbe
rücksichtigt, da hierfür in der Regel neue Mit
arbeiter eingestellt werden. Unsere Quote an 
den beiden deutschen Raffineriestandorten 
ging 2020 noch einmal deutlich zurück und 
lag bei 1,73 % (2019: rund 5,0 %) und liegt 
damit weit unter den üblichen zweistelligen 
Fluktuationsraten der in Deutschland sozial
versicherungsbeschäftigten Arbeitnehmer. 
Für den Standort Coburg lag die Fluktuations
quote – nicht zuletzt aufgrund der volatilen 
Situation in der deutschen Automobilbran
che – bei rund 14 %.

1,73 % 1,73 % 
FLUKTUATIONSRATE
Im vergangenen Jahr lag sie 
weit unter den üblichen zwei
stelligen Fluktuationsraten  
der in Deutschland sozial
versicherungsbeschäftigten 
Arbeitnehmer. 

AUS UND WEITERBILDUNG

Da wir im internationalen Wettbewerb nur mit 
hervorragend ausgebildeten Mitarbeitern be
stehen können, verstehen wir unsere Ausga
ben für Fort und Weiterbildungsmaßnahmen 
als Investition in die Zukunft unseres Unter
nehmens.

Bei der Auswahl der jeweiligen Fortbildungs
maßnahmen verfolgen wir einen individuellen 
Ansatz, der die Stärken der Mitarbeiter för
dert und sie unterstützt, ihre Karriereziele zu 
erreichen. Entsprechend wollen wir für unse
re Mitarbeiter zuverlässige Zukunftsperspek
tiven schaffen und sie dabei unterstützen, 
sich fachlich, aber auch persönlich weiter
zuentwickeln. Dabei setzen wir vor allem auf 
innerbetriebliche Weiterbildungsmaßnahmen 
wie zum Beispiel Meisterfortbildungen, aber 
auch regelmäßige Gespräche und Feedback
runden.

Auch die zunehmende Komplexität unserer 
Anlagen fordert den Einsatz gut ausgebildeter 
Mitarbeiter. So setzen wir zum Beispiel für die 
Überwachung der Prozesse in den Raffinerien 
in den Mess und Kontrollwarten sowie den 
täglichen Betrieb der Anlagen nur erfahrene 
Mitarbeiter ein, die bereit sind, ihren Wis
sensstand regelmäßig auszubauen. Dieses 
Wissen und ihre Erfahrungen geben sie wie
derum im Rahmen ihrer täglichen Arbeit an 
junge Kollegen weiter. Diese erlernen im Lau
fe ihrer Ausbildung und den darauffolgenden 
Jahren die Besonderheiten und die Fahrweise 
jeder Anlage im Detail kennen. So stellen wir 
einen reibungslosen Betrieb unserer Anlagen 
sicher – und halten wichtiges Wissen inner
halb des Unternehmens.

Da wir bereits seit Jahren auf ein überwie
gend elektronisches Schulungssystem setzen, 
hatte die COVID-19-Pandemie kaum Aus
wirkungen auf unsere Schulungsmaßnah
men im Geschäftsjahr 2020. Mithilfe unseres 
SchulungsmanagementInformationssystems 

H&R GMBH & CO. KGAA 
Nachhaltigkeitsbericht 202044



(SMIS-Datenbank) planen, koordinieren und 
dokumentieren wir alle Schulungsaktivitäten 
im Unternehmen. Führten weltweit alle unse
re Mitarbeiter die ihnen zugedachten Schu
lungen und Unterweisungen durch, so wür
den im Laufe eines Geschäftsjahres 23.760 
Schulungen (Vorjahr: 23.304 Schulungen) 
erbracht. 2020 haben rund 893 unserer Mit
arbeiter (Vorjahr: 1.020 Mitarbeiter) an den 
zumeist elektronisch verfügbaren Weiterbil
dungen teilgenommen und diese Zielgröße 
zu 93,2 % (Vorjahr: 94,4 %) erreicht. Der 
Gesamtschulungsumfang entsprach dabei 
rund 4.122 Schulungsstunden bzw. knapp 4 
Stunden und 40 Minuten je Mitarbeiter. Die 
Schulungsinhalte decken neben den klassi
schen Arbeitsbereichen unserer Standorte 
auch übergeordnete Themen, etwa zum Um
weltschutz, zur Gesundheitsvorsorge oder 
zur sozialen und interkulturellen Kompetenz 
ab. Neue Inhalte können dabei je nach indi
viduellem Bedarf der Tochtergesellschaften 
oder einzelner Abteilungen in das Schulungs

system eingestellt werden. Der angegebene 
Schulungsumfang kann jedoch kein vollstän
diges Bild unserer Schulungsaktivitäten lie
fern. Nicht in unserem elektronischen Schu
lungssystem erfasst werden beispielsweise 
die gesetzlich vorgeschriebenen Unterwei
sungen für Gefahrstoffe. Diese sind laut Ge
fahrgutverordnung mündlich durchzuführen. 
Zudem werden noch weitere spezielle Unter
weisungen durchgeführt, z. B. zum Anlagen
betrieb, die abseits des elektronischen Schu
lungssystems erfasst werden. 

4:40 h 4:40 h 
SCHULUNGEN
pro Mitarbeiter wurden 2020 
absolviert. Die Schulungsinhalte 
decken neben den klassischen 
Arbeitsbereichen unserer Stand
orte auch übergeordnete The
men, etwa zum Umweltschutz, 
zur Gesundheitsvorsorge oder 
zur sozialen und interkulturellen 
Kompetenz ab. 
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GESUNDHEITSSCHUTZ UND 
ARBEITSSICHERHEIT 

GESUNDHEITSSCHUTZ IN 
PANDEMIEZEITEN

Wie eingangs geschildert hat das Jahr beson
dere Anforderungen an die Fürsorgepflicht 
für unsere Mitarbeiter und an den Gesund
heitsschutz gestellt. Entsprechend frühzeitig 
haben wir diese Verantwortung angenom
men und unsere Mitarbeiter zu aktuellen Ent
wicklungen und Empfehlungen informiert. 
Konzernweit standen hier insbesondere die 
Führungsebenen in besonderer Verantwor
tung, die national geltenden Regelungen um
zusetzen und für eine größtmögliche Sicher
heit ihrer Mitarbeiter zu sorgen.

Exemplarisch für die deutschen Standorte 
bedeutete dies, dass regelmäßige Newslet
ter die Mitarbeiter über die Umsetzung der 
Empfehlungen der Bundesregierung und des 
Robert KochInstituts informierten und klare 
Regelungen für betriebsinterne Abläufe fest
legten. Ab Herbst sorgte ein „CoronaLeit
faden“ für unmissverständliche Vorgaben 
für die Zusammenarbeit an den Standorten. 
Bei Rückfragen spezifizierte eine Taskforce, 
bestehend aus den Führungs- und Personal
verantwortlichen und unterstützt durch das 
betriebsmedizinische Personal, die nähere 
Umsetzung.

Begleitet wurde dies durch ein umfassen
des Hygienekonzept, das von der frühzeiti
gen Beschaffung und Eigenherstellung von 
Desinfektionsmitteln bis hin zu der späteren 
Beschaffung von Schnelltests und der Im
plementierung eines entsprechenden Test
konzepts sämtliche Aspekte abdeckte. Er
gänzend schützten wir die Mitarbeiter in den 
Produktionsstandorten durch ein umfassen
des Konzept zu mobilem Arbeiten, mit dem 
unsere IT innerhalb kürzester Zeit für eine 
maximale Effizienz auch abseits des gewohn
ten Arbeitsplatzes sorgte. Regelmäßige Vi

deokonferenzen ersetzten dabei nicht nur die 
bisherigen persönlichen Meetings, sondern 
auch den sozialen Austausch unter Kollegen. 
Das „Treffen an der Kaffeemaschine“ wurde 
fortgeführt, nur eben virtuell.

Mehr Informationen zu unseren Maßnahmen 
während der Corona-Pandemie finden Sie zu
dem auf Seite 12 in diesem Bericht.

ARBEITSSICHERHEIT IN RAFFINERIEN 
UND PRODUKTIONSANLAGEN

Als Betreiber von Raffinerien und Produk
tionsanlagen kommt der Arbeitssicherheit 
im H&RKonzern, auch im durch COVID19 
eingeschränkten Betrieb, eine große Bedeu
tung zu. Bei der täglichen Arbeit steuern, 
bedienen und warten viele unserer Mitarbei
ter Maschinen und Anlagen. Darüber hinaus 
kommen in den Prozessen unserer Raffine
rien verschiedene Stoffe zum Einsatz, deren 
Handhabung mit größter Sorgfalt erfolgen 
muss. Wir streben konzernweit einheitliche 
und über die gesetzlichen Vorgaben hinaus
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von Unfällen und Krankheiten. Dem dienen 
auch unsere Vorschriften zum Arbeitsschutz 
und zur Arbeitssicherheit. Viele der Maß
nahmen, die wir im Bereich Arbeitssicherheit 
ergreifen, zielen darauf ab, das Bewusstsein 
der Mitarbeiter für potenzielle Gefahren zu 
schärfen – zu ihrem eigenen Schutz, aber 
auch zum Schutz ihrer Kollegen. Ein Schwer
punkt in unserem standortübergreifenden 
Sicherheitskonzept ist daher die Fortbildung 
unserer Mitarbeiter: Wir führen regelmäßig 
Schulungen zu sicherheitsrelevanten The
men durch und verpflichten sämtliche Mit
arbeiter, regelmäßig unser internetbasiertes 
Sicherheitsunterweisungssystem zu besu
chen. Vor Aufnahme ihrer Tätigkeit und da
nach in regelmäßigen Abständen werden 
Mitarbeiter im Rahmen von Unterweisungen 
und Schulungen zu möglichen Sicherheits
risiken, Gefährdungspotenzialen und dem 
sachgemäßen Umgang mit Gefahrenstoffen 
informiert und sensibilisiert. Darüber hinaus 
sorgen regelmäßige Sicherheitsbegehungen, 
detaillierte Analysen etwaiger Schadensfälle, 
ein spezielles Reporting sicherheitsrelevan
ter Kennzahlen und eine aktive Einbeziehung 
der Geschäftsführung für eine konstante Ver
besserung der Sicherheitsperformance. Jeder 
Mitarbeiter des H&RKonzerns ist aufgefor
dert, alle Sicherheitsvorschriften im eigenen 
Arbeitsbereich konsequent mit der notwendi
gen Sorgfalt anzuwenden. 

Auch die in unseren Werken tätigen Kontrak
toren, Lieferanten und Transporteure wer
den in das Sicherheitskonzept eingebunden. 
So erhält jeder, der die Raffineriestandorte 
erst oder einmalig ohne Begleitung eines 
H&RMitarbeiters befahren muss oder sich 
auf dem Gelände bewegen will, bereits beim 
Betreten des Geländes eine videobasierte 
Unterweisung in den für Kontraktoren gän
gigsten Sprachen. Die erfolgreiche Durchfüh
rung der Unterweisung wird in einer Daten
bank hinterlegt.

gehende Sicherheitsstandards an. Dabei be
rücksichtigen wir die gesamte Wertschöp
fungskette von der Lieferung des Rohstoffs 
bis zur Verwendung unserer Komponenten in 
den Produkten unserer Kunden. 

Den deutschen gesetzlichen Anforderungen 
nach § 2 Deutsche Gesetzliche Unfallver
sicherung Vorschrift 2 (DGUV V2) und § 5 
Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) kommen wir 
an den beiden Raffineriestandorten durch den 
Einsatz von Fachkräften für Arbeitssicherheit 
nach. Organisatorisch unterstehen diese di
rekt der Raffinerieleitung und werden in ihrer 
Arbeit durch Sicherheitsbeauftragte unter
stützt. Bei unseren internationalen Tochter
gesellschaften richtet sich die Ausgestaltung 
und Zuständigkeit der Verantwortlichen im 
Bereich Arbeitsschutz an den Vorgaben der 
Occupational Health and Safety Administra
tion (OHSA) im Rahmen der länderbezoge
nen gesetzlichen Bestimmungen aus.

Die Fachleute für Arbeitsmedizin und sicher
heit unterstützen durch die Durchführung 
geeigneter Maßnahmen bei der Prävention 
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Bei einem relevanten Ereignis, etwa mit Per
sonen oder Sachschaden bzw. Relevanz für 
den Geschäftsbetrieb, haben die unmittel
baren Führungskräfte und Sicherheitsverant
wortlichen unverzüglich die für Gesundheit, 
Sicherheit und Umweltschutz zuständigen 
Stellen des Unternehmens zu informieren. 
Somit steht neben der Prävention vor allem 
die konsequente Nachbereitung von Ereignis
sen in einem besonderen Fokus der Arbeits
sicherheit und wird durch einen Katalog an 
Maßnahmen adressiert. So stärken wir vor 
allem die Rolle des Sicherheitsbeauftragten, 
der gemeinsam mit den Betroffenen und den 
Führungsverantwortlichen Vorgänge systema
tisch und bezüglich ihrer Ursachen aufarbei
tet. Auch die Arbeitnehmervertreter werden in 
diese Analysen miteinbezogen. Erkenntnisse 
finden ihren Eingang in Schulungsmaßnah
men – auch durch und mit den Betroffenen – 
und werden entsprechend proaktiv behandelt.

STRENGE STANDARDS FÜR DIE 
ERFASSUNG DER UNFALLSTATISTIKEN

In unserer Unfallstatistik folgen wir seit Jah
resbeginn 2019 nicht mehr wie bisher dem 
internationalen CONCAWE-Standard (CON
servation of Clean Air and Water in Europe), 
sondern haben uns die strengeren Standards 
der DGMK Deutsche Wissenschaftliche Ge
sellschaft für Erdöl, Erdgas und Kohle e.V. als 
Referenz gesetzt. Wir weisen die Kennzahlen 
LWIF (Lost Workday Injury Frequency – An
zahl Arbeitsunfälle mit Ausfallzeit von mindes
tens einem Tag pro eine Mio. Arbeitsstunden) 
und LWIS (Lost Workday Injury Severity – An
zahl Ausfalltage pro Arbeitsunfall) aus. Dabei 
berücksichtigen wir sowohl unsere eigenen 
Mitarbeiter als auch unsere Kontraktoren. Wir 
setzen damit wesentlich strengere Maßstäbe 
an, als es z. B. die deutschen Berufsgenossen
schaften fordern. Im vergangenen Jahr haben 
sich unsere Sicherheitsmaßnahmen deutlich 
besser bewährt als in der Vergangenheit: Der 
LWIF-Wert unserer Raffinerien lag 2020 bei 
5,7 (Vorjahr: 2,0), und damit erstmals wieder 
auf dem schlechteren Niveau der Vorjahre. 

Die Unfallschwere nach LWIS hingegen ist im 
gleichen Zeitraum signifikant gefallen. 

Unser System aus umfangreicheren Schulungs
maßnahmen, regelmäßigen Unterweisungen 
und täglichen Rundgängen der Standortver
antwortlichen durch die Raffinerien bauen wir 
aus. Auch setzen wir dabei auf unsere gut ge
schulten eigenen Mitarbeiter, die das eigene 
gelebte Bewusstsein eines aufmerksamen und 
sicheren Umgangs in den Standorten, sobald 
persönlicher Umgang wieder ohne größere 
Vorsichtsmaßnahmen möglich ist, auch an die 
Kontraktoren weitergeben sollen.
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Arbeitssicherheit in den H&R-Raffinerien

2020

DGMK 
Referenz

werte 2019 2018 2018

Anzahl der Arbeitsunfälle mit mindestens  
einem Ausfalltag je eine Mio. Arbeitsstunden  
(Lost Workday Injury Frequency; LWIF) 5,7 0,9 2,0 7,2 5,3

Anzahl der Arbeitsunfälle  
mit mindestens einem Ausfalltag 4 – 4 11 16

Anzahl unfallbedingter Ausfalltage 26 – 244 177 463

Anzahl der Arbeitsausfalltage je Arbeitsunfall  
(Lost Workday Injury Severity; LWIS) 6,5 30,0 61,3 19,4 21,1

Anzahl der Arbeitsunfälle  
mit Todesfolge je eine Mio. Arbeitsstunden 0 – 0 0 0

Neben der Auswertung der Arbeitssicher
heit bewerten wir auch die bei H&R imple
mentierten Produktionsprozesse und Ver
fahrensabläufe. Hierunter verstehen wir die 
systematische Analyse aller relevanten Pro
duktionsverfahren bis zur Schadensanalyse 
nach aufgetretenen Ereignissen. Das heißt, 
wir untersuchen, wie fehleranfällig unsere 
Prozesse sind bzw. mit welcher Zuverläs
sigkeit sie fehlerfrei durchgeführt werden. 
Unsere Performance im Bereich Prozess
sicherheit messen wir seit Anfang 2011 mit 
der Kennzahl PSE (Process Safety Events), 
zu deren Ermittlung wir die für die Sicher
heit unserer Prozesse relevanten Ereignisse 
pro eine Mio. Arbeitsstunden erfassen. Den 
Aussagewert unserer Ergebnisse stellen wir 
ebenfalls durch den Vergleich mit dem Refe
renzwert des DGMK sicher, der für 2020 er
neut bei 0,17 lag.

Für die beiden Raffineriestandorte erreich
ten wir im Jahresdurchschnitt einen PSE von 
0,10. Seit Beginn der Erfassung der PSE wa
ren wir damit konstant besser als die Refe
renzstandards der CONCAWE (bis 2018) und 
DGMK (ab 2019).
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PRODUKT- 
VERANTWORTUNG
Wir wollen, dass unsere Pro
dukte bei bestimmungsgemä
ßem Gebrauch und über den 
gesamten Lebenszyklus sicher 
sind – von der Forschung über 
die Produktion, Vermarktung 
und Anwendung beim Kunden 
bis zur Entsorgung.

UNBEDENKLICHKEIT UND UM
WELTVERTRÄGLICHKEIT DER 
PRODUKTE

Das Geschäftsfeld von H&R, die Produktion 
rohölbasierter Spezialitäten, ist ein sehr be
sonderes. Wir stellen aktuell Produkte auf Ba
sis eines fossilen Einsatzstoffs her, die in den 
verschiedensten Branchen eingesetzt wer
den. Umso wichtiger ist es für uns, unsere 
Verantwortung gegenüber der Umwelt, unse
rer Nachbarschaft sowie unseren Geschäfts
partnern und Mitarbeitern wahrzunehmen 
und Produkte herzustellen, die in ihrem Ge
brauch sicher und so umweltverträglich wie 
möglich sind. Dabei sind ein sparsamer Um
gang mit natürlichen Ressourcen und der 
Einsatz umweltverträglicher, energiesparen
der und sicherer Produktionsverfahren un
abdingbar. In der gesamten H&RGruppe ist 
es daher die gemeinsame Aufgabe aller Mit
arbeiter, kontinuierlich nach Möglichkeiten 
zu suchen, die Umweltauswirkungen unserer 
Prozesse, Produkte und Dienstleistungen so
wie im eigenen Arbeitsumfeld zu reduzieren. 
Entsprechend berücksichtigen wir bei unse

ren Herstellprozessen und Prozessanlagen, 
wo immer möglich und sinnvoll, den neu
esten Stand der Technik und eine schonende 
Nutzung der Ressourcen. 

UMSTELLUNG DES PRODUKTPORTFOLIOS 
LANGFRISTIG ANVISIERT

Mit unserer „3SäulenStrategie“ haben wir 
den Schritt von den bislang überwiegend 
fossilen Rohstoffen hin zu mehr Nachhaltig
keit eingeleitet. Ersten realisierten Projekten 
wie unserer Wasserstoffelektrolyseanlage am 
Standort Hamburg werden weitere Innova
tionsprojekte folgen: Durch die Erzeugung von 
Kohlenwasserstoffverbindungen auf Basis von 
grünem CO2 und grünem Wasserstoff streben 
wir nicht weniger an als eine Transformation 
der chemischen Industrie und eine Umstel
lung unseres Produktportfolios auf biobasierte 
oder synthetisierte Qualitäten. Projektnamen 
wie CO2NVERSION oder NextGate beschrei
ben den Aufbruchcharakter und haben als 
Gewinnerprojekte des „Ideenwettbewerbs Re
allabore der Energiewende 2019“ eine reelle 
Chance auf signifikante Förderungen.
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SICHERE PROZESSE GEWÄHRLEISTEN 
UNBEDENKLICHKEIT DER PRODUKTE IM 
KONTAKT MIT MENSCHEN

Unsere Produkte finden in vielen Industrien 
und nahezu allen Lebensbereichen Anwen
dung, zum Beispiel in der Lebensmittel und 
der Verpackungsindustrie, aber auch im kos
metischen und pharmazeutischen Bereich. 
In der Lebensmittelindustrie werden bei
spielsweise Käserinden mit Paraffin überzo
gen, um den Käse vor dem Austrocknen zu 
schützen. Die Verpackungsmittelindustrie 
nutzt Paraffine u. a. zur Beschichtung der 
Innenseiten von Tetrapaks. In Kosmetikpro
dukte wie Cremes und Salben fließen medi
zinische Weißöle ein. Unsere Produkte kom
men somit über die Endprodukte, in denen 
sie Anwendung finden, mit Menschen direkt 
in Kontakt. Daher ist es besonders wichtig, 
dass sie über ihren gesamten Lebenszyklus 
hinweg unbedenklich und gesundheitlich un
schädlich sind. Wissenschaftliche Erkennt
nisse zeigen zwar: Rohölbasierte Rohstoffe 
haben ein geringeres Allergiepotenzial als 
andere natürliche Produkte. Zudem werden 
in kosmetischen Produkten nur hochraffi
nierte und den Reinheitsanforderungen für 
Arzneimittel entsprechende Mineralöle und 
mikrokristalline Wachse eingesetzt. Nach ak
tuellem wissenschaftlichem Kenntnisstand 
sind aus Sicht des Bundesinstituts für Risiko
bewertung (BfR) daher für Verbraucher kei
ne gesundheitlichen Risiken bei der Anwen
dung mineralölbasierter kosmetischer Mittel 
zu erwarten. Nichtsdestotrotz tragen wir mit 
unseren Bemühungen um biobasierte und 
synthetisierte Qualitäten dem Umstand Rech
nung, dass unsere Abnehmerbranchen diese 
Produkte zunehmend von uns einfordern und 
gleichzeitig die gleichen Eigenschaften wie 
bei ihren bislang mineralölbasierten Rohstof
fen erwarten.
 
Die Unbedenklichkeit unserer Produkte stel
len wir zum einen sicher, indem wir alle Ab
läufe zur Produktentwicklung und -prüfung in 
unserem LabordatenInformationsmanage
mentsystem (LIMS) abbilden. Zum anderen 

wenden wir internationale Standards wie Ad
vanced Product Quality Planning (APQP) so
wie standardisierte interne Freigabeprozesse 
an. Entspricht ein Produkt nicht den techni
schen oder gesetzlichen Vorgaben oder er
füllt nicht die vom Kunden vorgegebene Spe
zifikation, wird keine Freigabe erteilt. Erst 
wenn alle Anforderungen ausnahmslos erfüllt 
werden, erfolgt die Auslieferung an den Kun
den. Ein Beispiel für solche eine Betrachtung 
über den gesamten Lebenszyklus ergibt sich  
aus dem Automobilbereich. Der Einsatz von 
kennzeichnungsfreien Weichmachern, etwa 
im Innenbereich des Fahrzeugs erfordert so
genannte „Low Fogging“-Produkte, die sich 
dadurch auszeichnen, dass sie weder Geruch 
noch andere rückstandshaltige Dämpfe aus
dünsten. 

SCHUTZ DER UMWELT DURCH HÖCHSTE 
QUALITÄTSANFORDERUNGEN

Darüber hinaus haben wir uns in den ver
gangenen Jahren auf die Entwicklung von 
Produkten konzentriert, die höchsten Qua
litätsanforderungen gerecht werden und 
im Endprodukt zur Schonung der Umwelt 
beitragen. Diese Produkte bieten entweder 
eine Alternative zu Produkten mit umwelt
schädlichen Inhaltstoffen oder leisten durch 
ihre Verwendung einen Beitrag zum Umwelt
schutz. Die in unseren Raffinerien produzier
ten Weißöle sind zum Beispiel Bestandteil von 
Pflanzenschutzmitteln, deren Verwendung 
den Ertrag von nachwachsenden Rohstoffen 
erhöht. Produkte aus heimischen Holzsorten 

LIMSLIMS
 
Die Unbedenklichkeit  unserer 
Produkte stellen wir zum  
einen sicher, indem wir alle  
Abläufe zur Produkt-
entwicklung und prüfung 
in unserem Labordaten
Informationsmanage ment
system (LIMS) abbilden.
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werden durch den Einsatz unserer Paraffine 
wetterbeständig, sodass durch ihre Verwen
dung intensive Abholzungen unnötig wer
den. In der Automobilindustrie substituieren 
unsere innovativen Kunststoffprodukte zu
nehmend Metallteile und helfen über die so 
erzielte Gewichtseinsparung den Kraftstoff
verbrauch von Fahrzeugen weiter zu reduzie
ren. Gleichzeitig fällt auch die Energiebilanz 
ihrer Erzeugung deutlich besser aus als die 
vergleichbarer Metallkomponenten. 

Nichtsdestotrotz fallen an unseren Produk
tionsstandorten in Salzbergen und Hamburg 
im Produktionsprozess Rückstände an. Durch 
den Einsatz unserer Propan entasphaltierungs-
anlagen können wir diese Rückstände wirt
schaftlich und zum Nutzen der Umwelt 
weiterverarbeiten und in rohölbasierte Spe
zialitäten wie Paraffine sowie einen Asphalt 
umwandeln, der in der Straßenbauindustrie 
Anwendung findet und über unser Joint Ven
ture NordBit mit dem Hamburger Unterneh
men Mabanaft vertrieben wird. 2020 dienten 
die Rückstände aus unseren Raffinerien aber 
verstärkt auch anderen Raffineriebetreibern 
wieder als Rohstoff, als sogenanntes Cracker
Feed. Dieses Vorgehen reflektiert unser Be
streben, mithilfe unserer F&EAktivitäten den 
Anteil an Nebenprodukten bzw. der Produk

te, die am Ende verbrannt werden, so weit 
wie möglich zu reduzieren. 

Wir setzen die Anforderungen des Chemika
lienrechts der Europäischen Union,  REACH, 
um. Auf lokaler Ebene sind wir bereits 2014 
dem Kompetenz und Unterstützungsnetz
werk REACH Hamburg beigetreten. Es unter
stützt regionale Wirtschaftsakteure bei der 
Erfüllung der Aufgaben und Pflichten unter 
REACH und dient zugleich dem Aufbau von 
Strukturen, die die REACHKompetenzen 
bei allen beteiligten Akteuren stärken und so 
eine effiziente Umsetzung fördern.

Für 2020 sind uns keine Verstöße gegen 
rechtliche Vorschriften und Auflagen oder 
Kennzeichnungspflichten bekannt. Gleich
wohl können wir Risiken, die sich aus dem 
Betrieb von Industrieanlagen (und damit 
auch unseren Raffinerien und unseren Pro
dukten) ergeben, nicht zu 100 % ausschlie
ßen. Um den Schutz der Standorte, aber zu
gleich auch der Anlieger zu gewährleisten, 
betreiben wir z. B. an den Standorten eigene 
Werksfeuerwehren bzw. stehen in engem 
Kontakt zu den örtlichen Einsatzkräften. Re
gelmäßige Übungen sichern die reibungslose 
Zusammenarbeit. 
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KONTAKT

Wenn Sie Fragen zu unserem Unternehmen 
 haben oder in den Verteiler für Unternehmens 
publikationen aufgenommen werden möchten, 
wenden Sie sich bitte an unser Investor 
RelationsTeam:

H&R GMBH & CO. KGAA 

Investor Relations 
Am Sandtorkai 50 
20457 Hamburg
www.hur.com 

TIES KAISER 

Telefon:  +49 (0) 40-43218-321
Telefax:  +49 (0) 5976-945-308
EMail:  ties.kaiser@hur.com

TANJA PASSLACK 

Telefon:  +49 (0) 40-43218-301
Telefax:  +49 (0) 5976-945-308
EMail:  tanja.passlack@hur.com
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Die im Bericht verwendeten Bilder sind vor 
der COVID-19 Pandemie entstanden.

Dieses Nachhaltigkeitsbericht und der 
nichtfinanzielle Bericht 2020 wurden am 21. 
April 2021 veröffentlicht. 
 
© H&R GmbH & Co. KGaA

Bei allen personenbezogenen Bezeichnun
gen meint die gewählte Formulierung alle 
Geschlechter, auch wenn aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit nur die männliche Form 
aufgeführt ist.
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